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Nationales Vorwort

Dieses Dokument (prEN 15941:2021) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 350 �Nachhaltigkeit von 
Bauwerken� erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird.

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-01-31 AA �Nachhaltiges 
Bauen (SpA zu ISO/TC 59/SC 17 und CEN/TC 350)� im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau).

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefügt. Die 
Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den 
englischen Text.

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden.

Änderungen

Gegenüber DIN CEN/TR 15941 (DIN SPEC 18941):2010-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen:  

a) adressiert sowohl spezifische als auch generische Daten;

b) befasst sich mit der Bewertung der Datenqualität in Bezug auf Zeit, Geografie, Technologie, Präzision, 
Vollständigkeit, Konsistenz und Datenquellen;

c) befasst sich mit der Auswahl von Daten auf der Grundlage der Qualität der Bewertungsdaten durch die 
Erzeugung einer Hierarchie;

d) befasst sich mit der Bewertung, Auswahl und Verwendung von Daten sowohl auf Produkt- als auch auf 
Gebäudeebene, sowie deren Anwendbarkeit auf alle Bauwerke einschließlich Ingenieurbauwerke;

e) befasst sich mit der Vermeidung von Doppelzählungen durch Auswahl der Daten, insbesondere in Bezug 
auf Elektrizität;

f) befasst sich mit der Berichterstattung über die Datenqualität auf Produktebene im Projektbericht und in 
der EPD;

g) die Erleichterung der Datenübertragung auf Produktebene durch die Verwendung einer gemeinsamen 
LCI-Nomenklatur wird adressiert;

h) befasst sich mit der Berichterstattung und Kommunikation von Informationen zur Datenqualität auf 
Gebäudeebene;

i) befasst sich mit der Verantwortung der Datenanbieter, Informationen zur Datenqualität zur Verfügung 
zu stellen;

j) Löschung der Anleitung zur Vorüberprüfung generischer Daten.

� Entwurf �
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Europäisches Vorwort

Dieses Dokument (prEN 15941:2021) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 350 �Nachhaltigkeit von 
Bauwerken� erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird.

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.

Dieses Dokument wird CEN/TR 15941:2010 ersetzen.

Im Vergleich zur Vorgängerausgabe wurden die folgenden technischen Änderungen vorgenommen:

� es werden sowohl spezifische als auch generische Daten behandelt;

� es wird die Bewertung der Datenqualität in Bezug auf Zeit, Geografie, Technologie, Präzision, Vollstän-
digkeit, Konsistenz und Datenquellen behandelt;

� es wird die Auswahl von Daten auf der Grundlage der Qualität der Bewertungsdaten durch den Aufbau 
einer Hierarchie behandelt;

� es werden die Bewertung, Auswahl und Verwendung von Daten sowohl auf Produkt- als auch auf 
Gebäudeebene behandelt, sowie deren Anwendbarkeit bei allen Bauwerken einschließlich 
Ingenieurbauten;

� es wird behandelt, dass durch die Auswahl von Daten, insbesondere in Bezug auf Strom, eine doppelte 
Zählung vermieden wird;

� es wird die Berichterstattung über die Datenqualität auf Produktebene im Projektbericht und der 
Umweltproduktdeklaration (EPD, en:  environmental product declaration) behandelt;

� es wird die einfache Übermittlung von Daten auf Produktebene behandelt, indem die Verwendung einer 
gemeinsamen Sachbilanz-Nomenklatur angesprochen wird;

� es wird die Berichterstattung und Kommunikation von Angaben über die Datenqualität auf 
Gebäudeebene behandelt;

� es werden die Verantwortlichkeiten von Datenlieferanten, Angaben über die Datenqualität zur 
Verfügung zu stellen, behandelt,

� für die Prä-Verifizierung generischer Daten wird keine Anleitung mehr gegeben.

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Mandates erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelsassoziation CEN erteilt haben.
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1 Anwendungsbereich

Dieses Dokument unterstützt die einheitliche Bewertung der Datenqualität und Auswahl von Daten für 
Umweltproduktdeklarationen (EPD) auf Produktebene entsprechend den Produktkategorie-Grundregeln 
nach EN 15804 und für die Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden nach prEN 15978-1. Es 
kann ebenfalls für die Bewertung und Auswahl von Daten für die Umweltbewertung von Ingenieurbauten 
angewendet werden.

Es legt Anforderungen an die Datenqualität hinsichtlich der zeitlichen, technologischen und geografischen 
Repräsentativität der für die Berechnung der auf der Ökobilanz beruhenden Wirkungsindikatorwerte der 
EPD verwendeten Daten fest, sowie für Bauwerke bei Anwendung einer EPD die Anforderungen an die 
Datenqualität von Daten der Sachbilanz oder anderen auf der Ökobilanz beruhenden Angaben, und stellt 
eine Hierarchie auf, um die Auswahl der hinsichtlich der Datenqualität am besten geeigneten Daten zu 
unterstützen. Es behandelt außerdem auch die Berichterstattung über die Datenqualität auf der 
Produkt- und Gebäudeebene.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).

EN 15804:2012+A2:2019, Nachhaltigkeit von Bauwerken � Umweltproduktdeklarationen � Grundregeln für 
die Produktkategorie Bauprodukte

prEN 15978-1, Nachhaltigkeit von Bauwerken � Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden � 
Umweltqualität

EN ISO 14021, Umweltkennzeichnungen und �deklarationen � Umweltbezogene Anbietererklärungen 
(Umweltkennzeichnung Typ II) (ISO 14021)

EN ISO 14044, Umweltmanagement � Ökobilanz � Anforderungen und Anleitungen (ISO 14044)

EN ISO 14067:2018, Treibhausgase � Carbon Footprint von Produkten � Anforderungen an und Leitlinien für 
Quantifizierung (ISO 14067:2018)

Europäische Kommission � Gemeinsame Forschungsstelle � Institut für Umwelt und Nachhaltigkeit. 
International Reference Live Cycle Data System (ILCD) Handbook � Nomenclature and other conventions. 
2010. EUR 24384 EN. Luxemburg. Amt für Veröffentlichungen der Europäischen Union; 2010, 
ISBN 978-92-79-15861-2 

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe.

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit:

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp

� IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/
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3.1
Durchschnittsdaten
Daten, die repräsentativ für ein Produkt, eine Produktgruppe oder Bauleistungen sind und von einem oder 
mehreren Hersteller(n) bereitgestellt werden

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Produktgruppe oder die Bauleistung kann ähnliche Produkte oder Bauleistungen 
umfassen.

[QUELLE: EN 15804:2012+A2:2019] 

3.2
nachgelagerter Prozess
Prozess, der einer bestimmten Phase im Lebenszyklus nachgelagert ist

[QUELLE: EN 15804:2012+A2:2019, modifiziert � bezüglich vorgelagerter Prozess siehe 3.9] 

3.3
generische Daten
Daten, die nicht standort- oder unternehmensspezifisch sind

Anmerkung 1 zum Begriff: Dies bezieht sich auf Daten, die nicht direkt von einem Unternehmen erfasst, gemessen 
oder abgeschätzt werden, sondern aus einer Sachbilanzdatenbank eines Dritten oder aus anderen Quellen bezogen 
werden. Generische Daten schließen Branchen-Durchschnittsdaten (z. B. von veröffentlichten Produktionsdaten, 
amtlichen Statistiken und Branchenverbänden), Literaturstudien, Ingenieurstudien und Patente ein, und können auch 
auf Finanzdaten beruhen und Proxydaten sowie andere generische Daten enthalten.

3.4
Produktsystem
Zusammenstellung von Prozessmodulen mit Elementar- und Produktflüssen, die den Lebensweg eines 
Produktes modelliert und die eine oder mehrere festgelegte Funktionen erfüllt

[QUELLE: EN ISO 14040:20061] 

3.5
Rohdaten
Daten, die durch direkte Messung, Abschätzung oder Berechnung aus der Ursprungsquelle ermittelt werden

[QUELLE: Sonnemann & Vigon (Ed.), UN 2011]

3.6
Szenario
Erfassung von Annahmen und Angaben, die eine erwartete Abfolge möglicher zukünftiger Ereignisse 
betreffen

[QUELLE: EN 15804:2012+A2:2019] 

3.7
spezifische Daten
Daten, die für ein Produkt, eine Produktgruppe oder Bauleistung repräsentativ sind und die von einem 
Hersteller bereitgestellt werden

[QUELLE: EN 15804:2012+A2:2019] 

1 Wie geändert durch EN ISO 14040:2006/A1:2020.
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3.8
Prozessmodul
kleinster in der Sachbilanz berücksichtigter Bestandteil, für den Input- und Outputdaten quantifiziert 
werden

Anmerkung 1 zum Begriff: Daten, die durch mathematische Beziehungen aus Rohdaten verarbeitet werden
[Sonnemann and Vigon (Ed.), UN 2011].

[QUELLE: EN ISO 14040:20061] 

3.9
vorgelagerter Prozess
Prozess, der einer bestimmten Phase im Lebenszyklus vorgelagert ist

[QUELLE: EN 15804:2012+A2:2019, modifiziert � bezüglich nachgelagerter Prozess siehe 3.2] 

3.10
Proxydaten
annähernde Daten, die verwendet werden, wenn keine systemspezifischen Daten (3.7) oder generischen 
Daten (3.3) verfügbar sind

BEISPIEL Daten zur Herstellung von Ethansäure, die anstelle von Daten zur Herstellung von Ameisensäure 
verwendet werden, oder Auswahl eines generischen Datensatzes für Strom aus einer Region zur Darstellung einer 
anderen Region.

Anmerkung 1 zum Begriff: Daten können anlagenspezifisch oder durchschnittlich sein.

[QUELLE: ISO 21930:2017] 

4 Abkürzungen

EPD Umweltproduktdeklaration, en: Environmental Product Declaration

PEF Umwelt-Fußabdruck eines Produktes, en: Product Environmental Footprint

5 Typen von Daten

5.1 Allgemeines

Dieser Abschnitt beschreibt verschiedene Datenkategorien und einige unterschiedliche Datenquellen, die bei 
der Erstellung einer EPD und bei der Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden und anderen 
Bauwerken häufig verwendet werden.

Anhang A stellt eine Übersicht darüber bereit, wie die Definitionen in diesem Dokument sich von denen in 
EN 15804, im PEF-Verfahren und dem Nachhaltigkeitsindikatorensystem Level(s) unterscheiden.

5.2 Typen generischer Daten für die Verwendung auf Produkt-, Gebäude- und 
Bauwerksebene

Typische Quellen generischer Daten für vorgelagerte Prozesse sind:

� generische EPDs nach EN 15804 (z. B. branchenbezogene EPDs);

� branchenbezogene Lebenszyklus-Durchschnittsdaten aus Sachbilanz-Datenbanken, die kritisch 
überprüft wurden;
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� Ökobilanzstudien nach ISO 14044, die kritisch überprüft wurden;

� sonstige Datensätze nach EN 15804, die nicht von Experten begutachtet oder verifiziert wurden;

� branchenbezogene Lebenszyklus-Durchschnittsdaten aus Sachbilanz-Datenbanken, die nicht kritisch 
überprüft wurden;

� Berichte von Branchenverbänden und amtliche Statistiken;

� Daten aus der Literatur, aus wissenschaftlichen Abhandlungen, Literaturstudien, Ingenieurstudien und 
Patenten. 

5.3 Quelle von Daten für die Verwendung auf Gebäudeebene

Tabelle 1 stellt einen Überblick über die Typen von Daten bereit, die auf Gebäudeebene basierend auf den 
verschiedenen Phasen im Lebenszyklus verwendet werden.

Tabelle 1 � Datentypen für die Verwendung auf Gebäudeebene

Auf der Ökobilanz 
beruhende umwelt-

bezogene Daten für� 
Typen und Mengen

Beispiele für die 
Datennutzung

A1�3 

Bauprodukte

Gebäudekomponenten

Heiz-, Lüftungs- und Klima-
anlagen 

Art von Produkten

Bruttomenge an Produkten

Verluste

A4

Transportprozesse Transportart

Transportstrecken

Auslastungsgrad

Kraftstoffart

A5

Bauprozesse Art des Bauprozesses

Umfang des Bauprozesses

Menge von Abfällen und de-
ren weitere Behandlung

B1

nicht energiebezogene 
Emissionen

Alterung von Produkten

Art und Menge von 
Bauprodukten für Ober-
flächen in Innenbereichen 
und demgegenüber in 
Außenbereichen

Carbonatisierung

Identifizierung gefährlicher 
Stoffe

B2
Prozesse für Inspektion/
Wartung/Reinigung

Häufigkeit

Art und Umfang der Tätig-
keiten

Strategie für Inspektion/
Wartung/Reinigung

Dienstleistungsebene

B3

Instandsetzungsprozesse

Bauprozesse

Häufigkeit

Wahrscheinlichkeit von In-
standsetzungen

Art und Umfang der Tätig-
keiten

Strategie für Instandset-
zungen
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Auf der Ökobilanz 
beruhende umwelt-

bezogene Daten für� 
Typen und Mengen

Beispiele für die 
Datennutzung

B4
wie A1-A3, A4, A5,

C1, C2, C3-C4 und D1

wie A1-A3, A4, A5,

C1, C2, C3-C4 und D1

Strategie für Austausch/

Ersatz

B5
wie A1-A3, A4, A5,

C1, C2, C3-C4 und D1

wie A1-A3, A4, A5,

C1, C2, C3-C4 und D1

Strategie für Verbesserung/

Modernisierung

B6.1

betriebliche Energieversor-
gung

Energiebedarf (Heizung, 
Kühlung, Klimatisierung, 
Warmwasserversorgung, 
Beleuchtung)

klimatische Bedingungen

Nutzerverhalten

Managementqualität

B6.2
betriebliche Energieversor-
gung

Energiebedarf (z. B. Aufzug) Nutzerverhalten

B6.3
betriebliche Energieversor-
gung

Energiebedarf (z. B. für 
Kochen)

Nutzerverhalten

B7
Wasserversorgung

Abwasserbehandlung

Wasserbedarf

Sammlung von Abwasser

Nutzerverhalten

B8
Transportprozesse

sonstige Prozesse und 
Dienstleistungen

Transportart

Transportstrecke

C1
Rückbauprozesse Art und Umfang von 

Rückbauprozessen
Rückbaustrategie (Abriss 
gegenüber Rückbau)

C2
Transportprozesse Transportart

Transportstrecken

C3
Abfallbehandlung Art der Prozesse und Ma-

terialmenge
Strategie

C4
Entsorgungsabwicklung

(Koeffizienten für die 
Übertragung in die Umwelt)

Art der Prozesse und Mate-
rialmenge

Strategie

D1 

Formular für Vorteile und 
Belastungen

Recyclingpotenzial

Neufertigung (A1-A3)

Art und Menge an Werk-
stoffen für Wiederverwen-
dung und Recycling

Art und Umfang von Pro-
zessen

Strategie für die Nutzung 
des Potenzials

D2 

Vorteile und Belastungen 
aus exportierten Betriebs-
medien und vermiedene 
Auswirkungen

alternative Energieversor-
gung

Art und Umfang von an 
Dritte gelieferter Energie

Sonstige Daten, wie z. B. technische Eigenschaften, werden hier nicht behandelt.

ANMERKUNG Die Module A4-D2 sind szenarienbasiert. In einigen Ländern nutzen diese Module vorher festgelegte 
Vorgabewerte.
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5.4 Arten von EPDs

Tabelle 2 enthält eine Beschreibung der verschiedenen Arten von EPDs.

Tabelle 2 � Arten von EPDs bezüglich der Spezifität der Arten von Informationen (in Anlehnung an 
ISO 21930:2017, Anhang B) 

 Beschreibung Beispiele

1. hersteller-
spezifische EPD

1A Deklaration eines spezifi-
schen Produkts aus einem 
einzigen Werk

EPD für eine bestimmte Betonmischung, die in 
einem einzigen Transportbetonwerk eines 
Herstellers hergestellt wird.

1B Deklaration eines spe-
zifischen Produkts als Durch-
schnitt mehrerer Werke des 
Herstellers.

EPD für eine bestimmte Betonmischung, die in 
mehreren (oder allen) Werken eines Herstellers 
hergestellt wird.

Dies kann verschiedene Standorte eines Unter-
nehmens mit den gleichen Herstellungsprozessen 
einschließen.

1C Deklaration eines durch-
schnittlichen Produkts aus 
einem Werk eines Herstellers.

EPD des durchschnittlichen Betons (oder einer 
Gruppe von Betonen), der/die in einem einzigen 
Transportbetonwerk eines Herstellers hergestellt 
wird/werden. 

1D Deklaration eines durch-
schnittlichen Produkts als 
Durchschnitt mehrerer Werke 
des Herstellers.

EPD der durchschnittlichen Betonmischung (oder 
einer Gruppe von Betonen), die in mehreren (oder 
allen) Werken eines Herstellers hergestellt wird. 
Dies kann verschiedene Standorte mit 
verschiedenen Herstellungsprozessen einschließen.

2. generische EPD

2A Deklaration eines spezifi-
schen Produkts als Durch-
schnitt mehrerer Werke des 
Herstellers.

Deklaration eines Dämmproduktes aus 
extrudiertem Polystyrol als Durchschnitt von 
Werken einer bestimmten Anzahl von Herstellern 
innerhalb eines Verbands.

2B Deklaration eines durch-
schnittlichen Produkts als 
Durchschnitt mehrerer Werke 
des Herstellers.

EPD für einen über einen Bereich verschiedener 
Dämmstoffdichten ermittelten durchschnittlichen 
Dämmstoff, der den Durchschnitt aller Produkte 
darstellt, die von einer festgelegten Anzahl von Mit-
gliedern eines Verbandes von Dämmungsherstellern 
hergestellt wurden.

6 Kriterien für die Datenqualität

6.1 Allgemeines

Die Angaben zur Bewertung der Datenqualität müssen mindestens die folgenden Kriterien hinsichtlich der 
Repräsentativität abdecken:

� zeitbezogener Erfassungsbereich;

� geografischer Erfassungsbereich;

� technologischer Erfassungsbereich.
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Darüber hinaus müssen die folgenden Aspekte behandelt werden:

� Präzision; 

� Vollständigkeit;

� Repräsentativität;

� Konsistenz;

� Quellen der Daten.

Die Kriterien werden sowohl auf Produkt- als auch Gebäudeebene für die Bewertung der Datenqualität 
angewendet (siehe 7.1 und 8.3), und die Bewertung der Datenqualität wird genutzt, um Daten auszuwählen 
(siehe 7.2 und 8.4). Die Bewertung der Datenqualität wird auch für die Berichterstattung über die 
Datenqualität genutzt (siehe 7.3 und 8.5).

6.2 Internationales Referenzformat für Lebenszyklusdaten (en: International Reference 
Life Cycle Data format)

Das Internationale Referenzformat für Lebenszyklusdaten (ILCD) nutzt eine einheitliche Nomenklatur und 
Klassifizierung von Daten, um Metadaten und umweltbezogene Angaben für die generische und spezifische 
Sachbilanz und Ökobilanz sowohl für Prozessmodul- als auch System-Datensätze bereitzustellen, die in 
Bewertungen des Lebenszyklus von Produkten verwendet werden. Das ILCD-Format setzt sich aus Feldern 
zusammen, die im Rahmen des ILCD vorgeschrieben, empfohlen oder freigestellt sind. Angaben zu 
besonderen Datenqualitätskriterien entsprechend dem ILCD-Format werden in den entsprechenden 
nachstehenden Unterabschnitten bereitgestellt.

ANMERKUNG Das ILCD-Format ist in dem Dokument �International Reference Life Cycle Data System (ILCD) 
Documentation of LCA data sets. Version 1.1 Beta� festgelegt. Das Format steht unter dem folgenden Web-Link zur 
Verfügung: 
https://eplca.jrc.ec.europa.eu/LCDN/downloads/ILCD_Format_1.1_Documentation/ILCD_ProcessDataSet.html. 

6.3 Zeitbezogener Erfassungsbereich

6.3.1 Allgemeines

Kriterien in Verbindung mit dem zeitbezogenen Erfassungsbereich werden sowohl bei der Bewertung der 
Datenqualität als auch bei der Auswahl von Daten sowohl auf der Produkt- als auch der Gebäudeebene 
verwendet.

6.3.2 Allgemeine zeitbezogene Aspekte

Die Ergebnisse der Ökobilanz sind grundsätzlich zeitunabhängig und unabhängig von der Zeit, die während 
der Lebenszyklusphasen Herstellung, Nutzung und Entsorgung vergeht. Beispielsweise können zwischen der 
Förderung von fossilem Öl, Raffinerie, Herstellung von Kunststoff, Nutzung des Kunststoffs als Rinne und 
schließlich dem Recyclingprozess der Abfallrinne Jahre vergehen. Diese Unabhängigkeit ist eine der 
Vorbedingungen für die Aggregation von Daten über Module oder über den Lebenszyklus des 
Produktsystems.

Jedoch haben der Zeitpunkt und der Zeitraum, über den Daten erfasst werden, einen Einfluss auf die Qualität 
von Daten. Um zeitlich repräsentativ zu sein, sollten Datensätze die wahre interessierende Grundgesamtheit 
der Daten bezüglich Zeit/Alter der Daten einschließlich Hintergrunddatensätzen widerspiegeln.
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6.3.3 Zeitbezogene Kriterien für Bauprodukte und Gebäude

Sowohl auf Produkt- als auch auf Gebäudeebene werden vier zeitbezogene Kriterien berücksichtigt: 

a) Der Zeitraum der Datenerfassung von Rohdaten für das zu untersuchende Produkt oder 
Gebäude. Der Zeitraum der Datenerfassung ist maßgebend um sicherzustellen, dass die Daten für die 
übliche Produktion repräsentativ sind. Landwirtschaftliche Prozesse können aufgrund 
unterschiedlicher Wetterverhältnisse jedes Jahr zu verschiedenen Ernten führen, weshalb es sein kann, 
dass die Erfassung von Daten über mehrere Jahre für die typische Produktion repräsentativer ist; die 
Herstellung kann zu Zeiten, wenn die Anlage voll ausgelastet ist, effizienter sein, weshalb über einen 
Zeitraum von einem Jahr erfasste Daten repräsentativer sind als die Produktion innerhalb eines Monats. 
Die Erfassung von Daten (Energie, Inputs, Produktion, Abfall usw.) über den gleichen Zeitraum stellt 
sicher, dass die Daten genau die Produktion über diesen Zeitraum widerspiegeln. Wenn Prozessdaten 
erfasst werden, wenn die Produktion erst vor Kurzem begonnen hat, kann ein kürzerer Zeitraum für die 
Datenerfassung nützlich sein, der dann jedoch für die typische Produktion nicht genauso repräsentativ 
ist. Das freigestellte Feld �Datenerfassungszeitraum� ist im ILCD-Format enthalten, um diese Angabe 
bereitzustellen. Der Datenerfassungszeitraum sollte den Zeitpunkt, an dem der 
Datenerfassungszeitraum begonnen hat und den Zeitpunkt, an dem der Datenerfassungszeitraum 
endete, angeben, z. B. 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018.

b) Das Referenzjahr des verwendeten Datensatzes. Das Referenzjahr bezieht sich auf das Jahr, das den 
Gesamtbestand am besten repräsentiert, wobei das Alter/die Repräsentativität von Rohdaten sowie alle 
verwendeten spezifischen und generischen Datensätze berücksichtigt werden, d. h. es ist nicht 
automatisch das Jahr der Modellierung, Berechnung oder der Veröffentlichung. Das Referenzjahr ist 
wichtig, da neuere Daten als repräsentativer betrachtet werden, da sich einige Prozesse, beispielsweise 
der Netzstrommix, mit der Zeit wesentlich ändern können, und von Prozessen und neuen Ausrüstungen 
erwartet wird, dass sie mit der Zeit effizienter werden.

Das empfohlene Feld �Referenzjahr� ist im ILCD-Format enthalten, um diese Angabe bereitzustellen.

c) Die Gültigkeit des Datensatzes. Die Gültigkeit bezieht sich auf den Zeitpunkt, bis zu dem der 
Datensatzanbieter den Datenbestand als gültig in Bezug auf die dokumentierte technologische und 
geografische Repräsentativität einschätzt. EPDs sind längstens für 5 Jahre ab dem Zeitpunkt der 
Veröffentlichung gültig. Das ILCD-Format enthält ein empfohlenes Feld �Datensatz gültig bis�, das diese 
Angabe bereitstellt. Es wird davon ausgegangen, dass ein Datensatz vom Referenzjahr bis zum Ende der 
Gültigkeit zeitlich repräsentativ ist.

d) Die zeitliche Repräsentativität des Datensatzes, wie vom Datensatzanbieter beurteilt. Diese wird in 
dem ILCD-Feld �Beschreibung der zeitlichen Repräsentativität� bereitgestellt.

Ein weiteres zeitbezogenes Kriterium, das für die Konsistenz von Datensätzen maßgebend ist, ist der 
Zeitraum, über den Inputs und Outputs vom System berücksichtigt werden, insbesondere in Bezug auf 
Entsorgungs- und Carbonatisierungsprozesse. Prozesse wie z. B. eine Deponie können ab dem Zeitpunkt der 
Entsorgung für viele Jahre Auswirkungen haben, möglicherweise für tausende Jahre, bis die Deponie der 
Natur zurückgegeben wurde. Eine Beschreibung des Zeitraums, über den Auswirkungen in Betracht gezogen 
wurden, stellt die Konsistenz bei der Bewertung dieser Auswirkungen sicher.

6.3.4 Zeitbezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 3 beschreibt die Metadatenfelder im ILCD-Format, die zeitbezogen sind.
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Tabelle 3 � Zeitbezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

Datenerfassungs-
zeitraum (Text)

freigestellt freigestellt

Zeitpunkt(e) oder Zeitraum/Zeiträume, an 
denen die Daten erfasst wurden. Es wird 
darauf hingewiesen, dass sich dies NICHT auf 
z. B. die Veröffentlichungszeitpunkte von 
Abhandlungen oder Büchern, aus denen die 
Daten möglicherweise stammen, bezieht, 
sondern auf den ursprünglichen Zeitraum 
der Datenerfassung.

Referenzjahr (Jahr) empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Jahr des Beginns des Zeitraums, für den der 
Datensatz gültig ist (bis zum Jahr �Datensatz 
gültig bis�:). Für Datensätze, die Daten aus 
verschiedenen Jahren kombinieren, wird das 
Jahr angegeben, das bezüglich der Gesamt-
umweltauswirkung am repräsentativsten ist. 
In diesem Fall wird das Referenzjahr durch 
eine Expertenbeurteilung abgeleitet.

Datensatz gültig bis: 
(Jahr)

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Jahr, in dem der Zeitraum, für den der 
Datensatz immer noch gültig/ausreichend 
repräsentativ ist, endet. Dieser Zeitpunkt 
bestimmt auch, wann eine Überarbei-
tung/Neumodellierung des Datensatzes 
erforderlich ist oder aufgrund von 
erwarteten maßgeblichen Änderungen von 
ökologisch oder technisch maßgebenden 
Bestandswerten, einschließlich im Hinter-
grundsystem, empfohlen werden.

Beschreibung der 
zeitlichen 

Repräsentativität
empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Beschreibung der gültigen Zeitspanne des 
Datensatzes einschließlich Angaben zur 
begrenzten Nutzbarkeit innerhalb von 
Teil-Zeitspannen (z. B. Sommer/Winter).

Grundsätze der 
Datenbehandlung 

und für Extra-
polationen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Grundsätze, die bezüglich der Verfahren, 
Quellen und Annahmen bei der Daten-
anpassung angewendet werden, einschließ-
lich Extrapolationen von Daten aus einem 
anderen Zeitraum, einem anderen 
geografischen Gebiet oder einer anderen 
Technologie.

Abweichung von
Datenbehandlungs- 
und Extrapolations-
grundsätzen/Erläu-

terungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung sämtlicher Abweichungen 
von den �Grundsätzen der Datenbehandlung 
und für Extrapolationen�. Wenn keine 
(ergebnisrelevanten) Abweichungen vorlie-
gen, wird �keine� eingetragen.

ANMERKUNG �Art der Übereinstimmungsanforderung�: Diese Spalte legt fest, welche Felder auszufüllen sind, um 
einen gültigen Datensatz im ILCD-Format oder einen angemessen dokumentierten �mit der ILCD-Dokumentation 
übereinstimmenden� Datensatz zu erhalten. Einige Felder sind freigestellt.
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6.4 Geografischer Erfassungsbereich

6.4.1 Allgemeine geografiebezogene Aspekte

Kriterien in Verbindung mit dem geografischen Erfassungsbereich werden sowohl bei Anforderungen an die 
Datenqualität und bei deren Bewertung als auch bei der Auswahl von Daten auf der Produkt- und der 
Gebäudeebene verwendet.

Bei den meisten modernen Produkten liegt der Ort der Gewinnung von Ressourcen, von Lieferketten-
prozessen, der Produktnutzung und -entsorgung selten in der Nähe des Ortes, an dem das Produkt 
hergestellt wird. Die Ergebnisse der Ökobilanz sind grundsätzlich unabhängig von dem Ort, an dem die 
Lebenszyklusphasen Herstellung, Nutzung und Entsorgung stattfinden. Beispielsweise finden die Förderung 
von fossilem Öl, die Ölraffinerie, die Extrusion des Kunststoffs, die Nutzung der Kunststoffrinne und 
schließlich das Recycling der Rinne in der Entsorgungsphase an sehr unterschiedlichen Orten statt, die 
jedoch unter Verwendung der gleichen Ökobilanz-Methodik berücksichtigt werden. Diese Unabhängigkeit ist 
eine der Vorbedingungen für die Aggregation von Daten über Module oder über den Lebenszyklus des 
Produktsystems.

Jedoch werden in der Ökobilanz natürlich die verschiedenen Bedingungen berücksichtigt, die die 
Auswirkungen betreffen, wenn ein Prozess an verschiedenen Orten stattfindet, beispielsweise aufgrund von 
Unterschieden bei der in unterschiedlichen Regionen angewendeten Technologie, zum Beispiel die 
Unterschiede beim Netzstrommix, aber, um ein weiteres Beispiel anzuführen, kann sich die Wassernutzung 
in einer Region mit reichen Süßwasserressourcen von der Wassernutzung in einer Region mit ausgeprägter 
Wasserknappheit sehr stark unterscheiden. Weitere Unterschiede können die Nutzung verschiedener 
Lieferketten, verschiedene Transportarten und unterschiedliche Strecken, verschiedene Techniken und 
Vorschriften zur Emissionsmessung sowie verschiedene Ansätze für die Behandlung und Aufarbeitung 
bestimmter Abfallströme einschließen. Beispielsweise kann ein Datensatz, der sich auf Europäischen Beton 
bezieht, für die Nutzung im Mittleren Osten ungeeignet sein, aufgrund der Notwendigkeit, dass Sand aus 
Europa oder von anderswo importiert werden muss, was zu erheblichen zusätzlichen Transport-
auswirkungen führt.

Daher ist es wichtig zu verstehen, wie gut die für ein Bauprodukt erfassten Prozessdaten die 
Produktionsprozesse an dem Ort repräsentieren, an dem das zu untersuchende Produkt hergestellt wird.

Um geografisch repräsentativ zu sein, spiegelt ein Datensatz die wahre interessierende Grundgesamtheit 
bezüglich der Geografie wider, einschließlich der eingeschlossenen Hintergrunddatensätze, sofern 
vorhanden. Geografische Repräsentativität und technologische Repräsentativität stehen oftmals 
dahingehend zueinander in Beziehung, dass eine schlechte geografische Repräsentativität bedeutet, dass die 
angewendeten Daten eine(n) andere(n) Technologie(mix) repräsentieren, als in dem zu untersuchenden 
System angewendet wird.

6.4.2 Geografiebezogene Kriterien für Bauprodukte und Gebäude

Auf der Produkt- und der Gebäudeebene werden vier geografiebezogene Kriterien berücksichtigt. 

a) Die Lage, die der Datensatz repräsentiert, beispielsweise das Land für einen durchschnittlichen 
Datensatz. Dies wird in dem ILCD-Feld �Lage� beschrieben. Einzelheiten zu Anschriften von Fabriken 
können in dem Feld �Beschreibung der geografischen Repräsentativität� angegeben werden.

b) Die Art der Lage, wie z. B. �zum Verbraucher� oder �im Werk�. Dies wird in dem ILCD-Feld �Mix und 
Arten der Lage� beschrieben.

c) die geografische Repräsentativität. Dies könnte beschreiben, ob es Probleme mit der geografischen
Repräsentativität gibt, beispielsweise, ob Daten aus einer anderen Region extrapoliert wurden. Dies 
wird ebenfalls in dem ILCD-Feld �Beschreibung der geografischen Repräsentativität� beschrieben.
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d) Die Region(en), in der/denen Produkte in Szenarien verwendet werden. Für Entsorgungsprozesse sind 
diese aufgrund der Unterschiede bei Ansätzen des Abfallmanagements, örtliche Daten zu nutzen, 
besonders wichtig. Diese sind ebenfalls im ILCD-Feld �Lage� für diese Arten von Datensätzen 
beschrieben.

6.4.3 Geografiebezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 4 beschreibt die Metadatenfelder im ILCD-Format, die geografiebezogen sind.

Tabelle 4 � Geografiebezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung
Art der Überein-

stimmungsan-
forderung

Definition

Lage empfohlen

gültiger Daten-
satz nach dem 
ILCD-Format-

schema

Lage von Betrieb, Lieferung oder 
Herstellung wie jeweils zutreffend, den der 
Datensatz repräsentiert.

Kann ein Ort, ein Land oder eine Region 
sein. Falls ein Land die Länder-Buch-
stabenkennungen nach ISO 3166-2 ver-
wenden sollte, �Gebietskennungen mit 
sieben Buchstaben� für Regionen oder 
Kontinente, oder �Marktgebiete und 
Marktorganisationen� wie für das 
ILCD-Format festgelegt.

Breitengrad und 
Längengrad

freigestellt freigestellt

Verweisung auf die geografische Breite 
und Länge im Feld �Lage�. Bei flächigen 
Lagen (z. B. Länder, Kontinente) wird das 
Feld freigelassen.

Beschreibung der 
geografischen 

Repräsentativität
freigestellt

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

weitere Erläuterungen über zusätzliche 
Aspekte der Lage: z. B. Beschreibung eines 
Unternehmens und/oder Standorts sowie 
deren Anschrift, ob der Datensatz für 
bestimmte Teilgebiete innerhalb der 
�Lage� nicht gültig ist, ob die Daten nur für 
bestimmte Regionen innerhalb der 
angegebenen Lage gültig sind, oder ob 
bestimmte Elementarflüsse oder 
Zwischenproduktflüsse aus einem anderen 
geografischen Gebiet extrapoliert werden.

Mix und Arten der 
Lage

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

legt Informationen über die Ware, Dienst-
leistung oder den Prozess fest, z. B. Art des 
Ortes der Verfügbarkeit (z. B. �zum 
Verbraucher� oder �im Werk�).

Grundsätze der 
Datenbehandlung 
und für Extrapola-

tionen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Grundsätze, die bezüglich der Verfahren, 
Quellen und Annahmen bei der Datenan-
passung angewendet werden, ein-
schließlich Extrapolationen von Daten aus 
einem anderen Zeitraum, einem anderen 
geografischen Gebiet oder einer anderen 
Technologie.
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Feldname Anforderung
Art der Überein-

stimmungsan-
forderung

Definition

Abweichung von 
Datenbehandlungs-
und Extrapolations-
grundsätzen/Erläu-

terungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung sämtlicher Abweichun-
gen von den �Grundsätzen der Datenbe-
handlung und für Extrapolationen�. Wenn 
keine (ergebnisrelevanten) Abweichungen 
vorliegen, wird �keine� eingetragen.

(Anmerkung Falls Daten, die für eine 
�Lage� repräsentativ sind, für eine andere 
�Lage� verwendet werden, kann deren 
ursprüngliche Repräsentativität hier
angegeben werden.)

6.5 Technologischer Erfassungsbereich

6.5.1 Allgemeines

Die Kriterien dieses Dokumentes im Zusammenhang mit dem technologischen Erfassungsbereich sind auf 
Produkt- und Gebäudeebene gültig. Sie werden sowohl bei der Bewertung der Datenqualität als auch bei der 
Auswahl von Daten genutzt.

6.5.2 Technologiebezogene Kriterien auf Produktebene

Das Prozessmodul der Sachbilanz-Daten hängt von der Technologie ab, die für die Modellierung eines 
Herstellungsprozesses angewendet wurde. Derartige Technologien ändern sich mit der Zeit und 
unterscheiden sich in geografischen Regionen voneinander. Daher ist es wichtig zu verstehen, welche 
Technologie durch die in der Studie verwendeten Daten repräsentiert wird.

Technologien für bestimmte Güter (z. B. Kunststoffharze oder Aluminiumoxid) können sich in Abhängigkeit 
von geografischen Regionen unterscheiden, die ein anderes Spektrum von Rohstoffen für die Herstellung der 
Ware und die diesbezügliche Energieerzeugung und das Abfallmanagement bieten. Wirtschaftliche und 
rechtliche Bedingungen in verschiedenen Regionen beeinflussen die angewendete Technologie ebenfalls.

Ein systematischer Überblick über die tatsächliche Technologie und deren typische Grenzbedingungen 
(festgelegt durch z. B. Region und Zeit), die für ein Prozessmodul angewendet werden, kann durch Nutzung 
des ILCD-Formats erreicht werden. Die technologiebezogenen Anforderungen können als Verfeinerung der 
zeitlichen und geografischen Anforderungen an die Datenqualität betrachtet werden. Um technologisch 
repräsentativ zu sein, sollten Datensätze die wahre interessierende Grundgesamtheit bezüglich der 
Technologie widerspiegeln, einschließlich der eingeschlossenen Hintergrunddatensätze, sofern vorhanden.

6.5.3 Technologiebezogene Kriterien für die Datenqualität auf Gebäudeebene

Auf Gebäudeebene ist es erforderlich, dass die gewählten Daten einen technologischen Erfassungsbereich 
haben, der die physikalische Wirklichkeit für die verwendeten Produkte widerspiegelt.

6.5.4 Technologiebezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 5 beschreibt die technologiebezogenen Metadatenfelder im ILCD-Format.
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Tabelle 5 � Technologiebezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung

Art der 
Überein-

stimmungs-
anforderung

Definition

Technologie-
beschreibung 
einschließlich 
Hintergrund-

system

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Beschreibung der technologischen Merkmale ein-
schließlich Betriebsbedingungen des unter-
suchten Prozessmoduls.
Es sollte Fachterminologie verwendet werden.

Mix und Arten 
der Lage

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

legt Informationen über die Ware, Dienstleistung 
oder den Prozess fest, z. B. ob es sich um einen 
Produktionsmix oder Verbrauchsmix handelt.

enthaltene 
Datensätze 

empfohlen freigestellt

�Prozessdatensatz/-datensätze�, die in diesem 
Datensatz enthalten sind, sofern vorhanden und 
als separate(r) Datensatz/Datensätze verfügbar. 
Es wird empfohlen, alle quantitativ maßgebenden 
enthaltenen (�Schlüssel�)-Prozessdatensätze in 
Bezug zu nehmen. Das Feld wird nur bei 
Einzelbetrieb-Prozessmodulen freigelassen.

technischer 
Zweck des 

Produktes oder 
Prozesses

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Beschreibung der vorgesehenen/möglichen An-
wendungen der Ware, Dienstleistung oder des
Prozesses, z. B. für welche Art von Produkten der 
Werkstoff, der durch diesen Datensatz 
repräsentiert wird, verwendet wird. Beispiele:
�Diese hochreine Chemikalie wird ausschließlich 
für analytische Laboratorien verwendet.� oder 
�Diese Massenchemikalie mit technischer Qualität 
wird für die Synthese im Großmaßstab in der 
chemischen Industrie eingesetzt�. Oder: �Dieser 
Lastkraftwagen wird ausschließlich für den 
Langstreckentransport von flüssigen Massen-
chemikalien eingesetzt".

Bildzeichen der 
Technologie

freigestellt freigestellt

Verknüpfung zum Bildzeichen für die Ware, 
Dienstleistung, Technologie, Anlage usw., die 
durch diesen Datensatz repräsentiert werden. Für 
die Verwendung in grafischen Benutzer-
schnittstellen der Ökobilanz-Software.

Fließbild(er) 
oder Foto(s)

freigestellt

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

�Quelldatensatz� des Fließbildes/der Fließbilder 
und/oder des/der Fotos der Ware, Dienstleistung, 
Technologie, Anlage usw., die durch diesen 
Datensatz repräsentiert werden. Für eine 
deutlichere Veranschaulichung und Dokumen-
tation des Datensatzes.
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Feldname Anforderung

Art der 
Überein-

stimmungs-
anforderung

Definition

Grundsätze der 
Datenbehand-
lung und für 
Extrapolatio-

nen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Grundsätze, die bezüglich der Verfahren, Quellen 
und Annahmen bei der Datenanpassung angewen-
det werden, einschließlich Extrapolationen von 
Daten aus einem anderen Zeitraum, einem 
anderen geografischen Gebiet oder einer anderen 
Technologie, z. B. Mittelung/Aggregation, 
Skalierung, Einheitenumrechnung usw.

Abweichung 
von Datenbe-

handlungs- und 
Extrapolations-
grundsätzen/
Erläuterungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung sämtlicher Abweichungen von 
den �Grundsätzen der Datenbehandlung und für 
Extrapolationen�. Wenn keine (ergebnisrele-
vanten) Abweichungen vorliegen, wird �keine� 
eingetragen.

prozentualer 
Anteil der 
erfassten 

Lieferung oder 
Herstellung

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

prozentualer Anteil an der gesamten Lieferung, 
am Gesamtverbrauch oder der gesamten 
Herstellung der spezifischen Ware, Dienstleistung 
oder Technologie, die von diesem Datensatz 
repräsentiert werden, in der Region/auf dem 
Markt der angegebenen �Lage�. Für 
multifunktionale Prozesse wird der Marktanteil 
der spezifischen Technologie angegeben. Falls 
Daten, die für einen in einer �Lage� angewendeten 
Prozess repräsentativ sind, für eine andere �Lage� 
verwendet werden, ist die Eingabe �0�. Die 
Repräsentativität für die ursprüngliche �Lage� 
wird in dem Feld �Abweichung von 
Datenbehandlungs- und Extrapolations-
grundsätzen/Erläuterungen� dokumentiert.
Besonders bei generischen oder durchschnitt-
lichen Datensätzen wird betrachtet, welche 
marktrelevanten Technologien tatsächlich und 
explizit im Bestand dieses Datensatzes behan-
delt/eingeschlossen werden.

jährliches 
Liefer- oder 

Produktions-
volumen

freigestellt freigestellt

Liefer-/Verbrauchs- oder Produktionsvolumen 
der spezifischen Ware, Dienstleistung oder Tech-
nologie in der Region/auf dem Markt der angege-
benen �Lage�. Das Marktvolumen wird in 
absoluten Zahlen je Jahr, in üblichen Einheiten, 
für das angegebene �Referenzjahr� angegeben. Bei 
multifunktionalen Prozessen sollten die Daten für 
alle Ko-Funktionen angegeben werden (Ware und 
Dienstleistungen).
Es wird darauf hingewiesen, dass für Datensätze, 
die dafür vorgesehen sind, in einem Entschei-
dungszusammenhang verwendet zu werden, 
empfohlen wird, die �Marktgröße� hier zu 
dokumentieren, um später in der Lage zu sein zu 
überprüfen, ob ein modelliertes Szenario in 
großem Maßstab Folgen für den Markt hat.
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6.6 Kriterien in Bezug auf Präzision

Präzision ist ein Maß für die Variabilität von Datenwerten für jede angegebene Datenkategorie, die mitunter 
als Varianz bezeichnet wird. Sie misst die Streuung oder Variabilität der Datensatzwerte um den Mittelwert 
des Datensatzes.

Der Mittelwert, die Standardabweichung und die Wahrscheinlichkeitsverteilungsfunktion von im Bericht 
angegebenen Werten können berechnet werden. Die Art der Verteilung kann ebenfalls zusammen mit dem 
Mittelwert und der Standardabweichung beschrieben werden (oder alternativ Mindest- und Höchstwerte). 
Diese Messgrößen dürfen zur Beschreibung und Bewertung der Varianz des Datensatzes verwendet werden. 
Mittelwerte und Standardabweichungen können beispielsweise Eingabedaten für eine Monte-Carlo-Analyse 
sein, die angewendet werden darf, um die Unsicherheit der Untersuchungsergebnisse zu bewerten.

Bei einer Handelsverbandsstudie, die viele Produktionsstandorte abdeckt, darf eine große Varianz erwartet 
werden, was nicht bedeutet, dass die Qualität schlecht ist, sondern es zeigt, dass die Schwankung der Inputs 
und Outputs der an verschiedenen Standorten ablaufenden Prozessmodule erheblich ist; bei einer 
unternehmensspezifischen Studie mit zwei Standorten mit ähnlicher Technologie und Geografie darf 
hinsichtlich Inputs und Outputs ein wesentlich kleinerer Unterschied erwartet werden, was kein Hinweis auf 
eine höhere Qualität ist, sondern darauf, dass es bezüglich der Inputs und Outputs zwischen den beiden 
Standorten nur geringe Unterschiede gibt.

Die Varianz gibt auch einen Hinweis auf die Wahrscheinlichkeit, mit der jeder bestimmte von dem Datensatz 
repräsentierte Produktionsprozess ähnliche Auswirkungen auf die in dem Datensatz angegebenen 
Produktionsprozesse hat.

6.7 Präzisionsbezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 6 beschreibt die Metadatenfelder im ILCD-Format, die technologiebezogen sind.
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Tabelle 6 � Präzisionsbezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

mittlerer 
Betrag

freigestellt freigestellt

mittlerer Betrag des Ergebnisses der Wirkungs-
abschätzung des Bestands, berechnet für dieses 
Wirkungsabschätzungsverfahren. Es sollten aus-
schließlich signifikante Ziffern angegeben werden

Art der 
Unsicher-

heitsvertei-
lung

freigestellt freigestellt

legt die Art der Unsicherheitsverteilung fest, die 
für dieses spezielle Objekt oder den Parameter 
gültig ist.

Arten: nicht definiert, Lognormalverteilung, Nor-
malverteilung, Dreiecksverteilung, gleichförmige 
Verteilung.

relative 
Standard-

abweichung in 
% 

freigestellt freigestellt

die sich ergebende Gesamtunsicherheit des Werts 
der berechneten Größe unter Berücksichtigung der 
Messunsicherheit, Modellierung, Angemessenheit 
usw.

Bemerkung freigestellt freigestellt

allgemeine Bemerkung zu diesem spezifischen Er-
gebnis der Wirkungsabschätzung, z. B. Erläuterung 
der Übereinstimmung der Inputs und Outputs mit 
dem angewendeten Verfahren der Wirkungs-
abschätzung usw.

6.8 Kriterien in Bezug auf die Vollständigkeit

6.8.1 Allgemeines

Vollständigkeit beschreibt im Zusammenhang mit der Datenqualität, ob Informationen, die für das zu 
untersuchende Prozessmodul angegeben wurden, ausreichen, um entsprechend der Festlegung des Ziels und 
Anwendungsbereichs der Ökobilanz-Untersuchung Schlüsse zu ziehen.

Um die Umweltauswirkungen eines bestimmten Prozessmoduls zu bewerten, würde ein gänzlich voll-
ständiger Datensatz idealerweise alle Inputs und Outputs während der Datenbestandsaufnahme 
berücksichtigen. In der Phase der Bestandsaufnahme ist es schwierig, den Einfluss eines spezifischen Inputs 
oder Outputs abzuschätzen. Obwohl die Vollständigkeit des Bestands das Ziel ist, ist es praktisch unmöglich, 
einen vollständigen Satz von Inputs und Outputs für den Bestand zu ermitteln, wenn keine Beschränkung 
des Detaillierungsgrades angegeben ist. Aus diesem Grund werden bei Ökobilanz-Studien 
Abschneidekriterien einbezogen.

Für die Wirkungsabschätzung müssen die Outputs berücksichtigt werden, die sich speziell auf ein 
Charakterisierungsmodell beziehen, obwohl diese Daten nicht immer verfügbar sind.

6.8.2 Kriterien in Bezug auf die Vollständigkeit auf Produktebene

In Bezug auf die Vollständigkeit der Sachbilanz und Wirkungsabschätzung auf Produktebene gibt es drei 
Größen. 

a) Vollständigkeit des Bestands für ein Prozessmodul wird als relatives Maß der Inputs und Outputs 
beschrieben, die in die Bewertung des Prozessmoduls einbezogen werden, verglichen mit einem 
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theoretischen Maß für alle Inputs und Outputs, die bekanntermaßen für die Realisierung des Prozesses 
erforderlich sind.

Die Vollständigkeit der Prozessmodul-Bestandsdaten wird durch Befolgen der Abschneideregeln nach 
EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.6 unterstützt.

b) Vollständigkeit des Produktsystems in Bezug auf die Systemgrenze. EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.5 
(Systemgrenzen) beschreibt die Systemgrenzen, die für ein Produktsystem anzuwenden sind.

c) Vollständigkeit des Produktsystems in Bezug auf die berücksichtigten Informationsmodule. 
EN 15804:2012+A2:2019, 5.2 (Arten von EPD) beschreibt die Module, die hinsichtlich der erfassten 
Phasen des Lebenszyklus zu berücksichtigen sind, und EN 15804:2012+A2:2019, 6.2 (Phasen des 
Lebenszyklus und ihre einzubeziehenden Informationsmodule) beschreibt die Prozesse, die in jedem 
Modul einbezogen werden sollten.

6.8.3 Kriterien in Bezug auf die Vollständigkeit auf Gebäudeebene

Auf Gebäudeebene deckt Vollständigkeit mehrere Aspekte ab, die in prEN 15978-1 betrachtet werden: 

a) die Teile des Gebäudes, die bewertet wurden, d. h. welche �Bauelemente� und/oder Gebäude-
komponenten einbezogen wurden, beispielsweise das Tragwerk und die Substanz oder das gesamte 
Gebäude einschließlich Gebäudediensten und allen Endbearbeitungen und Ausstattungsteilen. Sie 
bezieht sich auch auf Materialien und Produkte, die bewertet wurden, um den Detaillierungsgrad 
festzustellen, beispielsweise dahingehend, ob Klebstoffe, Befestigungsmittel oder sonstige Elemente 
einbezogen wurden;

b) der Anwendungsbereich der Bewertung, beispielsweise hinsichtlich der Standortgrenze und des 
Einflussbereichs des Gebäudes; 

c) die Vollständigkeit in Bezug auf die Systemgrenzen, um zu betrachten, ob Daten konsistent sind oder ob 
es zu Auslassungen oder einer doppelten Zählung von Prozessen kommen kann; 

d) die Informationsmodule, die berücksichtigt wurden.

6.8.4 Auf Vollständigkeit bezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 7 beschreibt die Metadatenfelder im ILCD-Format, die sich auf Vollständigkeit beziehen.
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Tabelle 7 � Auf Vollständigkeit bezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

Grundsätze 
für die Nicht-
betrachtung 
von Daten 

und für 
Vollstän-
digkeit

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Grundsätze, die bei der Datenerfassung bezüglich 
der Vollständigkeit (auch von Zwischen-)Produkten 
und Abfallströmen und Elementarflüssen ange-
wendet werden. Beispiele sind: Abschneideregeln, 
systematische Nichtbetrachtung von Infrastruktur, 
Diensten oder Hilfsanlagen usw., systematische 
Nichtbetrachtung der Luft bei Verbrennungs-
prozessen, Kühlwasser usw.

Abweichung 
von Grund-

sätzen für die 
Nichtbetrach-

tung von 
Daten und für 
Vollständig-
keit/Erläute-

rungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung sämtlicher Abweichungen von 
den �Grundsätzen der Vollständigkeit der Daten�. 
Wenn keine (ergebnisrelevanten) Abweichungen 
vorliegen, wird �keine� eingetragen.

6.9 Kriterien in Bezug auf die Konsistenz

6.9.1 Allgemeines

Konsistenz betrachtet qualitativ, in welchem Maße die Studienmethodik gleichmäßig auf die verschiedenen 
Bestandteile der Analyse angewendet wird. Dies ist besonders wichtig, wenn Produkte mit begrenzten 
Umweltdaten in einem Studienprozess verwendet werden, da Daten nach EN 15804 möglicherweise nicht 
verfügbar sind. Die gewählte Methodik kann sich wesentlich auf die Ergebnisse von Ökobilanzstudien 
sowohl auf Produkt- als auch auf Gebäudeebene auswirken. Eine Konsistenzprüfung wie in ISO 14044
beschrieben ist ein qualitatives Verfahren zur Bewertung, wie gleichmäßig die generischen Daten den 
methodischen Anforderungen von EN 15804 entsprechen. Dies schließt die folgenden oder gleichwertige 
Anforderungen ein: 

a) Systemgrenzen (siehe 6.5);

b) Allokationsregeln;

c) Übereinstimmung mit der Sachbilanz-Methodik;

d) Wirkungsabschätzung;

e) zeitlicher, geografischer und technologischer Erfassungsbereich (siehe 6.1, 6.2 und 6.3);

f) Abschneideregeln (siehe 6.5).

Nomenklatur ist ein weiteres Kriterium, das sich vorwiegend auf die verwendete Benennung und Struktu-
rierung von Elementarflüssen und weiteren benannten Elementen bezieht. Die einheitliche Verwendung 
dieser Art von Nomenklatur stellt sicher, dass verschiedene Fachleute alle auf gleiche Weise arbeiten können 
(z. B. dass der Elementarfluss Kohlenstoffdioxid eindeutig durch die Bezeichnung, die CAS-Nummer, 
gekennzeichnet und stets in der gleichen Einheit gemessen wird usw.) und dass die Sachbilanzdaten 
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ordnungsgemäß mit den Charakterisierungsfaktoren der Wirkungsabschätzung verknüpft werden können. 
Die aktuelle ILCD-Nomenklatur ist in dem Dokument �International Reference Life Cycle Data System (ILCD) 
Handbook � Nomenclature and other conventions� festgelegt. Die Elementarfluss-Liste steht sowohl im 
ILCD-Format als auch als Excel-Datei zur Verfügung und ist durch die Bezeichnung EN 15804 identifiziert.

ANMERKUNG Die Elementarfluss-Liste steht unter dem folgenden Internet-Link zur Verfügung:

https://eplca.jrc.ec.europa.eu/LCDN/developerEF.xhtml. 

Konsistenz wird auch in Bezug auf die Plausibilität von Daten verwendet, die überprüft werden sollte.

6.9.2 Auf Konsistenz bezogene Metadaten für ILCD-Datensätze

Tabelle 8 beschreibt die Metadaten im ILCD-Format, die sich auf Konsistenz beziehen.

Tabelle 8 � Auf Konsistenz bezogene Felder, die im ILCD-Format verwendet werden

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

Art des 
Datensatzes 

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Art des Datensatzes bezüglich der systema-
tischen Einbeziehung/des systematischen Aus-
schlusses von vor- oder nachgelagerten Prozes-
sen, bezüglich Transparenz und innerer (ver-
steckter) Multifunktionalität und bezüglich der 
Vollständigkeit der Modellierung, z. B. Prozess-
modul, Einzelbetrieb; Prozessmodul, Black Box; 
Sachbilanzergebnis; teilweise abgeschlossenes
System; vermiedenes Produktsystem.

Grundsatz des 
Sachbilanz-Ver-

fahrens
empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Grundsatz des Sachbilanz-Verfahrens, nach 
dem bei der Modellierung des Produktsystems 
vorgegangen wurde, d. h. bezüglich der Nutzung 
von Durchschnittsdaten (= attributiv= nicht 
marginal) oder Modellierungseffekte in einem
änderungsorientierten Verfahren (= konse-
quenzorientiert = marginal).

Optionen: attributiv, konsequenzorientiert, 
konsequenzorientiert mit attributiven Kompo-
nenten, nicht anwendbar, sonstige.
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Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

Abweichung 
vom Grundsatz 
des Sachbilanz-
verfahrens/Er-

läuterungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung und zusätzliche Erläuterun-
gen aller Abweichungen von den allgemeinen 
�Sachbilanzverfahrensgrundsätzen�. Bezieht 
sich besonders auf spezifische Prozesse/Fälle, 
bei denen der angegebene �attributive� oder 
�konsequenzorientierte� Ansatz nicht angewen-
det wurde. Oder wenn Abweichungen von 
spezifischen Regeln für die Anwendung des 
�konsequenzorientierten Ansatzes mit attri-
butiven Komponenten� vorgenommen wurden. 
Eine Verweisung auf die �vorgesehene Anwen-
dung� der Datensammlung kann hier ebenfalls 
erfolgen. Zugeordnete Co-Produkte dürfen 
ebenfalls hier angegeben werden. Wenn keine 
(quantitativ maßgebenden) Abweichungen vom 
Sachbilanzverfahrensgrundsatz vorliegen, sollte 
�keine� angegeben werden.

Ansätze des 
Sachbilanz-Ver-

fahrens
empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

benennt kurz den/die spezifischen Ansatz/
Ansätze, die bei der Sachbilanzmodellierung 
angewendet wurden, z. B. Allokation, 
Substitution usw. Bei Sachbilanzergebnissen 
und Datensätzen eines teilweise 
abgeschlossenen Systems deckt dies auch 
diejenigen Ansätze ab, die in dem ein-
geschlossenen Hintergrundsystem angewendet 
wurden.

Abweichung von 
den Ansätzen 

des Sachbi-
lanz-Verfah-

rens/Erläute-
rungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Beschreibung der entsprechenden Abwei-
chungen von den angewendeten Ansätzen 
sowie der entsprechenden spezifischen 
Ansätze, die angewendet wurden, einschließlich 
in einem möglicherweise enthaltenen 
Hintergrundsystem. Weitere Erläuterungen und 
Einzelheiten zur Allokation, Substitution und 
weiteren konsequenzorientierten Ansätzen, die 
für maßgebliche Prozesse angewendet wurden, 
z. B. wie das marginale Substitut identifiziert 
wurde, Jahr und Region, und welche 
Marktpreise bei der Marktallokation 
angewendet wurden, d. h. Einzelheiten zum 
Verfahren, zur Vorgehensweise, Daten/
Informationen. Falls keine (ergebnisrelevanten) 
Abweichungen von den vorstehend 
angegebenen Sachbilanzverfahrensansätzen 
vorliegen und kein Bedarf an weiteren 
Erläuterungen besteht, wird �keine� 
eingetragen.

E DIN EN 15941:2021-07 � Entwurf �

Full document details: E DIN EN 15941:2021-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15941-2021-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15941-2021-07


prEN 15941:2021 (D)

26

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

Modellierungs-
konstanten

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

kurze Identifizierung und Beschreibung von 
Konstanten, die bei der Modellierung der Sach-
bilanz angewendet wurden, außer Alloka-
tion/Substitution, z. B. systematische Festle-
gung von Recycling-Quoten, Verwendung des 
oberen oder unteren Heizwertes usw.

Abweichung von 
Modellierungs-
konstanten/Er-

läuterungen

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

Kurzbeschreibung von datensatzspezifischen 
Abweichungen von den �Modellierungskonstan-
ten�, sofern vorhanden, einschließlich in dem 
möglicherweise enthaltenen Hintergrundsy-
stem.

6.10 Quellen der Daten

Daten, die für eine Ökobilanz ausgewählt wurden, dürfen an den Produktionsstandorten, die mit den 
Prozessmodulen innerhalb der Systemgrenze verbunden sind, gesammelt werden, oder sie dürfen aus ande-
ren Quellen bezogen oder berechnet werden. In der Praxis darf ein Prozessmodul-Datensatz beispielsweise 
eine Mischung aus gemessenen, berechneten oder abgeschätzten Daten enthalten. Die Probenahmeverfahren 
können ebenfalls maßgebend sein, beispielsweise können Emissionen einmal im Jahr gemessen worden sein, 
oder es können tägliche Messungen vorgenommen worden sein.

BEISPIEL Daten können von einem von 10 Standorten stammen oder von allen Standorten über einer 
bestimmten Größe.

Sachbilanz-/Ökobilanzdatenbanken dürfen unterschiedliche Philosophien haben, beispielsweise 
Heranziehen verschiedener Quellen von Daten (Branchenstudien, wissenschaftliche Studien usw.), vertikales 
oder horizontales Sammeln von Daten, Anwendung unterschiedlicher Ansätze für die Allokation, 
Nichtbetrachtung und Einbeziehung von Infrastruktur usw. Die Verwendung von Daten mit einer einzigen 
Sachbilanz-/Ökobilanz-Datenbank ergibt wahrscheinlich eine größere Konsistenz, jedoch könnte die 
Verwendung spezifischer Daten mit einer anderen Sachbilanz-/Ökobilanz-Datenbank repräsentativer sein. 
Die Verwendung von Daten aus verschiedenen Sachbilanz-/Ökobilanz-Datenbanken sollte überprüft 
werden, um zu prüfen, dass die Gesamtkonsistenz der Studie nicht nachteilig beeinflusst wird.

6.11 Metadaten für ILCD-Datensätze in Bezug auf Datenquellen

Tabelle 9 stellt die Metadaten im ILCD-Format bereit, die sich auf Datenquellen beziehen.
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Tabelle 9 � Felder im ILCD-Format, die sich auf Datenquellen beziehen

Feldname Anforderung
Art der Über-

einstimmungs-
anforderung

Definition

für diesen 
Datensatz 

verwendete 
Datenquelle(n)

empfohlen

übereinstim-
mend mit der 

ILCD-Dokumen-
tation

�Quelldatensatz/Quelldatensätze� der für 
die Ableitung/Zusammenstellung des 
Bestands dieses Datensatzes verwendeten 
Quelle(n), z. B. Formulare, Monografien, 
Anlagenbetriebsprotokolle usw. Für 
Sachbilanzergebnisse und teilweise 
abgeschlossene Systeme sind auch die 
Quellen der maßgeblichen Daten des 
Hintergrundsystems anzugeben. Für 
parametrierte Datensätze werden die 
Quellen, die für die Parametrisierung ver-
wendet wurden /mathematische Beziehun-
gen im Abschnitt �Mathematisches Modell� 
ebenfalls hier aufgeführt.a

Grundsätze für die 
Auswahl und Kom-

bination von 
Daten

empfohlen

Grundsätze, die bei der Datenauswahl und 
bei der Kombination von Daten aus 
verschiedenen Quellen angewendet wurden. 
Schließt eine kurze Besprechung der 
Konsistenz der Datenquellen bezüglich der 
Daten selbst, der Modellierung und der 
Angemessenheit ein. Im Falle der 
Mittelwertbildung: Grundsätze und 
Datenauswahl, die bei horizontaler 
und/oder vertikaler Mittelung angewendet 
wurden.

Abweichung von 
den Grundsätzen 
für die Auswahl 

und Kombination 
von Daten/Erläu-

terungen

empfohlen

Kurzbeschreibung sämtlicher 
Abweichungen von den �Grundsätzen für die 
Auswahl und Kombination von Daten�. 
Wenn keine (ergebnisrelevanten) 
Abweichungen vorliegen, wird �keine� 
eingetragen.

Probenahme-
verfahren

freigestellt freigestellt

Probenahmeverfahren, das für die Quan-
tifizierung der Beträge von Inputs und 
Outputs angewendet wurde. Mögliche Pro-
bleme bei der Kombination verschiedener 
Probenahmeverfahren sollten erwähnt 
werden.

a Wenn der Datensatz aus einer anderen Datenbank oder Datensatz-Publikation stammt und lediglich neu veröffentlicht wird: 
Kennzeichnen der Herkunft eines konvertierten Datensatzes im Feld �konvertierter Originaldatensatz aus:� im Abschnitt 
�Dateneintrag durch� und dessen unveränderte Neuveröffentlichung in �unveränderte Neuveröffentlichung von:� im Abschnitt 
�Veröffentlichung und Eigentum�. Die zur Modellierung eines konvertierten oder neu veröffentlichten Datensatzes 
verwendeten Datenquellen sind aus Transparenzgründen dennoch hier in diesem Feld anzugeben.
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7 Datenqualität auf Produktebene

7.1 Bewertung der Datenqualität auf Produktebene

7.1.1 Allgemeines

Die Qualität von Durchschnittsdaten, spezifischen Daten (einschließlich Rohdaten) und generischen Daten 
muss bewertet werden.

Eine der Maßnahmen nach EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E muss durchweg für die Bewertung von 
durchschnittlichen, spezifischen und generischen Daten über die zeitliche, geografische und technologische 
Repräsentativität verwendet werden, und die Wahl der Maßnahme muss festgelegt werden.

7.1.2 Maßgebende Daten

Maßgebende Daten werden in diesem Dokument im Zusammenhang mit der Bewertung und Bericht-
erstattung der Datenqualität im Projektbericht und der EPD verwendet. Unter �maßgebende Daten� werden 
in diesem Dokument und in EN 15804 Daten mit einem größeren Beitrag verstanden, die zusammen bis zu 
mindestens 80 % der absoluten Wirkung eines jeden, in der EPD einbezogenen Kern-Umweltindikators 
ausmachen, betrachtet über den gesamten Lebenszyklus mit Ausnahme von Modul D, oder über diejenigen 
Module des Lebenszyklus, die in der EPD bewertet werden (siehe EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.3).

�Maßgebende Daten� dürfen Rohdaten (die spezifisch oder generisch sein könnten) oder Datensätze sein. 
Rohdaten, die maßgebende Daten sein könnten, schließen die Strommenge oder den Einsatz von Zement je 
Produktionseinheit ein, die einen größeren Beitrag zur Lebenszykluswirkung des bewerteten Produktes 
haben. Datensätze, die maßgebend sein könnten, schließen beispielsweise spezifische oder generische 
Daten, Sachbilanz-Datensätze oder die EPD ein.

7.1.3 Bewertung der Datenqualität von Durchschnittsdaten oder spezifischen Daten

Für maßgebende Durchschnittsdaten oder spezifische Daten (siehe 7.1.2) muss die Datenqualität im 
Hinblick auf Folgendes bewertet werden:

� zeitliche Repräsentativität: die Repräsentativität wird beurteilt im Hinblick auf:

� das Alter von Daten unter Anwendung einer der Maßnahmen nach EN 15804:2012+A2:2019, 
Anhang E; 

� den Zeitraum der Datenerfassung.

� geografische Repräsentativität: die Repräsentativität wird unter Anwendung einer der Maßnahmen 
nach EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E beurteilt im Hinblick auf:

� Lagen von Produktionsstandorten;

� Lieferregionen.

� technische Repräsentativität: die Repräsentativität wird unter Anwendung einer der Maßnahmen nach 
EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E beurteilt im Hinblick auf:

� Prozesstechnologie;

� Skalierungsfaktor;

� mögliche Kombinationen von Technologien.
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ANMERKUNG Skalierungsfaktoren können Informationen darüber liefern, wie die im Bericht angegebenen Auswir-
kungen auf die Produkte, die von der EPD abgedeckt werden, beispielsweise mit verschiedenen Dicken, Dichten usw. zu 
skalieren sind.

Für maßgebende Durchschnittsdaten oder spezifische Daten (siehe 7.1.2) darf die Datenqualität 
zusätzlich im Hinblick auf Folgendes bewertet werden:

� Präzision; 

� Vollständigkeit;

� Konsistenz;

� Quellen von Daten.

Die Datenqualität von Durchschnittsdaten und spezifischen Daten, die für Szenarios (nachgelagerte 
Prozesse) verwendet werden, muss bewertet werden.

Die Datenqualität von Durchschnittsdaten und spezifischen Daten, die in Modul D verwendet werden, muss 
ebenfalls bewertet werden.

7.1.4 Bewertung der Datenqualität generischer Daten

Für die maßgebenden generischen Daten, die in der EPD verwendet werden (siehe 7.1.2) muss die 
Datenqualität bewertet werden, und eine der Maßnahmen nach EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E muss 
durchweg angewendet werden.

Die Datenqualität von maßgebenden generischen Daten, die für Szenarios (nachgelagerte Prozesse) verwen-
det werden, muss bewertet werden.

Die Datenqualität von generischen Daten, die in Modul D verwendet werden, muss ebenfalls bewertet 
werden.

Für maßgebende generische Daten (siehe 7.1.2) muss die Datenqualität im Hinblick auf Folgendes bewertet 
werden:

� geografische Repräsentativität: siehe EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E; 

� technische Repräsentativität: siehe EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E; 

� zeitliche Repräsentativität: siehe EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E. 

Für maßgebende generische Daten (siehe 7.1.2) darf die Datenqualität zusätzlich im Hinblick auf Folgendes 
bewertet werden:

� Präzision; 

� Vollständigkeit;

� Repräsentativität für durchschnittliche EPDs;

� Konsistenz;

� Plausibilität: generische Daten müssen hinsichtlich ihrer Plausibilität überprüft werden;

� Quellen von Daten.
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ANMERKUNG Die Plausibilität kann in Form der Massenbilanz, Energiebilanz, durch einen Vergleich von Indikatoren 
mit solchen von Datensätzen, die nach diesem Dokument überprüft oder verifiziert wurden, oder durch einen Vergleich 
von Flüssen oder Indikatoren mit anderen maßgebenden Informationsquellen überprüft werden. Die Plausibilität kann
auch durch einen Vergleich von Indikatoren mit solchen Datensätzen überprüft werden, die bereits nach EN 15804
überprüft oder verifiziert wurden, oder durch einen Vergleich mit anderen maßgebenden Informationsquellen.

7.1.5 Bewertung der Datenqualität der endgültigen EPD

Die Datenqualität der EPD muss im Hinblick darauf bewertet werden, dass ein Verständnis für die Repräsen-
tativität (zeitbezogen, geografisch und technologisch) der Daten vermittelt wird und jegliche Mängel 
bezüglich der Datenqualität erkannt werden (siehe 7.3.3).

7.2 Auswahl von Daten auf Produktebene

7.2.1 Allgemeines

Die Auswahl von Daten für eine Ökobilanz hängt vom Ziel und Anwendungsbereich der Studie ab.

Derartige Daten werden vorzugsweise an den Produktionsstandorten, die mit den Prozessmodulen 
innerhalb der Systemgrenze verbunden sind, gesammelt, oder sie dürfen aus anderen Quellen bezogen oder 
berechnet werden (Quelle: ISO 14044:2006, 4.2.3.5).

Nach EN 15804 gelten die folgenden Anforderungen für die Auswahl von Daten:

� die allgemeine Regel ist, dass spezifische Daten von spezifischen Produktionsprozessen oder Durch-
schnittsdaten, die von spezifischen Produktionsprozessen abgeleitet sind, bei der Berechnung einer EPD 
Priorität haben müssen;

� eine EPD, die ein Durchschnittsprodukt beschreibt, muss mit Daten berechnet werden, die einen reprä-
sentativen Durchschnitt für die mit der EPD deklarierten Produkte darstellen;

� eine EPD, die ein spezifisches Produkt beschreibt, muss mindestens für die Prozesse, auf die der 
Hersteller des spezifischen Produkts Einfluss hat, mit spezifischen Daten berechnet werden.

Die Auswahl von Daten ist ein iterativer Prozess. Dies bedeutet, dass wenn Daten und Informationen erfasst 
und in das Ökobilanzmodell einbezogen werden, eine weitere Datenerfassung und Modellierung erforderlich 
sein können, um für die EPD eine ausreichende Datenqualität sicherzustellen.

Bei der Auswahl von Daten ist es wichtig, dass die Daten methodisch konsistent sind und dass die 
allgemeinen Qualitätsanforderungen für das analysierte System erfüllt werden.

Daten von Produktionsstandorten in Verbindung mit dem Prozessmodul innerhalb der Systemgrenze 
beruhen im Allgemeinen auf der Erfassung von Rohdaten.

Daten, die nicht produktionsstandort- oder unternehmensspezifisch sind, sind generische Daten.

In den folgenden Unterabschnitten werden die Anforderungen an die Auswahl von Rohdaten und 
generischen Daten beschrieben.

7.2.2 Auswahl von Rohdaten

7.2.2.1 Allgemeines

Dieser Unterabschnitt beschreibt die Erfassung und Auswahl von Rohdaten.
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Rohdaten sind Daten, die direkt bei einer spezifischen Einrichtung oder mehreren Einrichtungen gemessen 
oder erfasst werden, und repräsentativ für eine oder mehrere Tätigkeiten oder Prozesse innerhalb der 
Systemgrenze sind. Die Daten müssen alle bekannten Inputs und Outputs für die Prozesse unter Einhaltung 
der Abschneidekriterien nach EN 15804 einschließen. Beispiele für Inputs sind die Nutzung von Energie, 
Wasser, Materialien, Abfallbehandlungsdienstleistungen, Transportdienstleistungen usw. Outputs sind 
Produkte, Co-Produkte und Emissionen.

Rohdaten können unter Anwendung einer typischen spezifischen Quelle gesammelt, gemessen oder 
berechnet werden, wie z. B.:

� Verbrauchsdaten auf Prozess- oder Anlagenebene;

� Rechnungen und Änderungen der Lagerbestände von Verbrauchsgütern;

� Emissionsmessungen (Mengen und Konzentrationen von Abgas- und Abwasseremissionen);

� Zusammensetzung von Produkten und Abfall;

� Beschaffungs- und Vertriebsabteilung(en)/-einheit(en).

Die erfassten Rohdaten werden unabhängig davon, ob gemessen, berechnet oder abgeschätzt, für die 
Quantifizierung der Inputs und Outputs eines Prozessmoduls genutzt. Falls es bei der Erfassung, Berechnung 
oder Bewertung von Daten zu Fehlern gekommen ist, sollten die Rohdaten hinsichtlich ihrer Plausibilität 
überprüft werden. Die Plausibilität kann in Form der Massenbilanz, Energiebilanz und Kohlenstoffbilanz 
überprüft werden (siehe Anhang B).

Direkt gemessene Daten sollten gegenüber abgeleiteten oder abgeschätzten Daten bevorzugt werden.

Für die Rohdaten wird möglicherweise eine Skalierung, Aggregation oder mathematische Behandlung 
anderer Art benötigt, um diese mit der funktionalen Einheit und dem Referenzfluss des Prozesses zur 
Aufrechterhaltung der Repräsentativität der Daten in Einklang zu bringen.

Die Erhebung von Rohdaten kann mittels eines Datenerhebungsblattes ausgeführt werden (siehe 
ISO 14044:2006, Anhang A).

Die Daten, die erfasst und für die Verwendung in EPDs, welche ein Produkt, eine Produktgruppe oder eine 
Gruppe von Herstellern abdecken, ausgewählt wurden, müssen im Hinblick auf Zeit, Technologie und 
Geografie repräsentativ sein.

7.2.2.2 Zeitliche Repräsentativität

Nach EN 15804 gelten die folgenden Anforderungen:

� Daten müssen so aktuell wie möglich sein.

ANMERKUNG Wenn sich Produktionsstörungen in einem der letzten Jahre auf die Repräsentativität auswirken, 
könnte es gerechtfertigt sein, ein früheres Jahr zu verwenden.

� Daten müssen auf Durchschnittsdaten eines Jahres beruhen. Für andere Zeiträume ist eine Begründung 
nötig.

Bei neuen Produktionslinien kann ein kürzerer Zeitraum verwendet werden. In diesem Fall sollte 
überprüft werden, ob es nötig ist, die Gültigkeit der EPD von 5 Jahren zu verringern. Wenn ein einziges 
Jahr nicht für die allgemeine �aktuelle� Situation repräsentativ ist, kann es auch erforderlich sein, Daten 
zu verwenden, die über mehrere Jahre gemittelt wurden. Dies gilt, wenn Daten zwischen bestimmten 
Jahren erheblich schwanken.
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7.2.2.3 Geografische Repräsentativität

Der geografische Erfassungsbereich muss die physikalische Wirklichkeit (Produktionsstandorte und 
Produktionstechnologie, Beschaffungsmarkt des Landes/der Region) für das deklarierte Produkt oder die 
deklarierte Produktgruppe widerspiegeln.

Bei einer EPD, die mehrere Standorte abdeckt, muss bei der Datenauswahl die Wahl der Standorte berück-
sichtigt werden, um die geografische Repräsentativität der Daten durch Berücksichtigung geografischer 
Faktoren (z. B. Materiallieferung, Energiemix, ökologische Effizienzen usw.), die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Daten haben, sicherzustellen (siehe 6.4.1).

Wenn das Produkt in verschiedenen Regionen hergestellt wird, müssen für jede Region Daten erhoben 
werden, und es sind gewichtete Mittelwerte zu berechnen, um sicherzustellen, dass die Daten für die 
erfassten Regionen repräsentativ sind. Falls Daten nicht die tatsächliche untersuchte Situation 
widerspiegeln, muss eine Datenanpassung vorgenommen werden (siehe 7.2.3.5.2).

7.2.2.4 Technologische Repräsentativität

Der technologische Erfassungsbereich muss die physikalische Wirklichkeit (Produktionsstandorte und 
Produktionstechnologie, Beschaffungsmarkt des Landes/der Region) für das deklarierte Produkt oder die 
deklarierte Produktgruppe widerspiegeln.

Bei einer EPD, die mehrere Technologien abdeckt, müssen die erhobenen Daten die Wahl der Standorte 
berücksichtigen, um die technologische Repräsentativität der Daten durch Berücksichtigung technologischer 
Faktoren und ökologischer Effizienzen, die einen wesentlichen Einfluss auf die Daten und die Umwelt-
auswirkungen haben, sicherzustellen (siehe 6.5.2).

Falls für die abgedeckten Produkte unterschiedliche Technologien angewendet werden und erwartet wird, 
dass dies einen wesentlichen Einfluss auf die Wirkungsabschätzung hat, müssen für jede Technologie Daten 
erhoben werden, und es sind gewichtete Mittelwerte zu berechnen um sicherzustellen, dass die Daten für 
den Technologie-Anteil repräsentativ sind.

Anhang E stellt eine Leitlinie sowie Anforderungen für die Behandlung von Strom und weiteren Prozessen 
bereit, um die doppelte Zählung beispielsweise der regenerativen Stromerzeugung zu vermeiden.

7.2.2.5 Vollständigkeit

Die Erhebung von Rohdaten muss entsprechend den Abschneideregeln in EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.6 
vollständig sein:

� die Abschneidekriterien müssen 1 % der Nutzung erneuerbarer und nicht erneuerbarer Primärenergie 
und 1 % des Gesamtmassen-Inputs dieses Prozessmoduls sein.

Emissionen von Prozessen sollten mit ähnlichen Prozessen oder nationalen Datenbanken über Emissionen 
hinsichtlich der Plausibilität überprüft werden, und um sicherzustellen, dass erhebliche Emissionen nicht 
ausgelassen werden.

Um die Vollständigkeit von Rohdaten, die für die Verwendung ausgewählt wurden, zu überprüfen, sind 
Massenbilanz und/oder Energiebilanz und/oder Kohlenstoffbilanz Ansätze, um die Vollständigkeit sicher-
zustellen, indem nachgewiesen wird, dass produktbezogene Inputs und Outputs ausgewogen sind, und um 
alle wesentlichen Abweichungen, die angegangen werden müssen, zu erkennen. Eine Erläuterung dieser 
Ansätze ist in Anhang B (informativ) beschrieben.
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7.2.3 Auswahl von spezifischen und generischen Daten im Allgemeinen

7.2.3.1 Allgemeines

Die in 7.1 bereitgestellte Methodik für die Bewertung der Datenqualität muss für die in 5.2 aufgeführten 
Arten generischer Daten angewendet werden. Dadurch sollte eine Hierarchie für die Auswahl generischer 
Daten erreicht werden, die sicherstellt, dass Daten so repräsentativ wie möglich sein müssen, und dass die 
nachstehenden Anforderungen an die Datenqualität erfüllt werden.

Für die Auswahl eines geeigneten spezifischen oder generischen Datensatzes müssen die in diesem 
Abschnitt und dessen Unterabschnitten beschriebenen Themen berücksichtigt werden.

7.2.3.2 Auswahl spezifischer Daten von Anbietern

Spezifische Daten von den vorgeordneten oder nachgeordneten Anbietern des deklarierten Produkts sind 
stets die in geografischer und technologischer Hinsicht repräsentativsten Daten.

Außerdem ist es auch repräsentativer, spezifische Daten (entweder für das jeweilige Produkt oder von 
einem bestimmten Standort) von den Anbietern des deklarierten Produkts zu verwenden, statt 
Durchschnittsdaten von den Anbietern, sofern bekannt.

Jedoch ist es immer noch erforderlich, die Datenqualität spezifischer Daten in Bezug auf Zeit, Konsistenz, 
Vollständigkeit usw. nach 7.1.3 zu bewerten. Alle verwendeten Daten sollten auch auf Plausibilität überprüft 
werden. Die Plausibilität kann in Form der Massenbilanz, Energiebilanz und Kohlenstoffbilanz überprüft 
werden [siehe EN 15804:2012+A2:2019, 8.2 d) 2)]. Die Plausibilität kann auch durch einen Vergleich von 
Indikatoren mit solchen Datensätzen überprüft werden, die bereits nach EN 15804 überprüft oder verifiziert 
wurden, oder durch einen Vergleich mit anderen maßgebenden Informationsquellen.

Wenn spezifische Daten vom Anbieter verfügbar sind und eine ausreichende Qualität haben, sollten diese 
verwendet werden; falls nicht, dürfen generische Daten in Betracht gezogen werden. Falls keine generischen 
Daten verfügbar sind, dürfen spezifische Daten von einem anderen Anbieter als Proxydaten verwendet 
werden.

Anhang E stellt eine Leitlinie sowie Anforderungen für die Behandlung von anbieterspezifischen Daten für 
Strom und weitere Prozesse zur Vermeidung einer doppelten Zählung bereit.

Falls in der EPD spezifische Daten von Anbietern verwendet werden, ist es eine erhebliche technologische 
Veränderung, wenn ein anderer Anbieter während der Gültigkeit der EPD verwendet wird. In diesem Fall 
kann es erforderlich sein, die EPD neu zu berechnen und erneut zu verifizieren (siehe 
EN 15804:2012+A2:2019, Abschnitt 9).

ANMERKUNG Wenn sich der Anbieter oft ändert, kann es angemessener sein, generische Daten zu verwenden.

Eine EPD, die Prozesse nach Verlassen des Werkgeländes abdeckt, sollte spezifische Daten für nachgelagerte 
Prozesse verwenden, über die der Hersteller die Kontrolle hat.

BEISPIEL 1 Ein Hersteller ist der Eigentümer seiner Produktlogistik und kann daher spezifische Daten für den 
Transport zur Baustelle bereitstellen. Generische Daten werden für alle übrigen nachgelagerten Prozesse verwendet.

BEISPIEL 2 Ein Hersteller hat einen Vertrag über Rücknahme und Recycling mit einem Anbieter, der spezifische 
Daten für den Recycling-Prozess bereitstellen kann. Generische Daten werden für alle übrigen nachgelagerten Prozesse 
verwendet.

BEISPIEL 3 Ein Hersteller nutzt zwei Anbieter für den Vertrieb seiner Produkte. Jeder kann spezifische Daten 
bereitstellen. Generische Daten werden für alle übrigen nachgelagerten Prozesse verwendet.
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Bei der Auswahl spezifischer Daten müssen stets die Anforderungen an die Datenqualität berücksichtigt 
werden (siehe 7.2.3).

7.2.3.3 Auswahl generischer Daten

Dieser Unterabschnitt beschreibt die Auswahl generischer Daten. Beispiele für Quellen generischer Daten 
werden in 5.2 bereitgestellt.

Bei der Auswahl generischer Daten muss deren Angemessenheit und Konsistenz hinsichtlich der Methodik 
und bezüglich der Datenqualität der Bestände, d. h. deren Repräsentativität, Vollständigkeit und Präzision, 
berücksichtigt werden. Dies ist unabdingbar um sicherzustellen, dass diese zusammen mit der 
Datenerhebung der Rohdaten die erforderliche Vollständigkeit und Präzision erreichen und somit eine hohe 
Qualität für die EPD-Ergebnisse sicherstellen.

Entsprechend EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.7 dürfen generische Daten verwendet werden:

� für die Prozesse, die der Hersteller nicht beeinflussen kann, insbesondere wenn spezifische 
Daten/Durchschnittsdaten (z. B. aus einer EPD) nicht verfügbar sind;

� für Prozesse, die mit der Herstellung von Rohstoffen zu tun haben, z. B. Rohstoffgewinnung oder 
Stromerzeugung (vorgelagerte Prozesse).

Eine EPD, die sämtliche Phasen des Lebenszyklus abdeckt (von der Wiege bis zur Bahre), sollte nach dem 
Werkstor unter Verwendung generischer Daten für nachgelagerte Prozesse, wie z. B. Abfallverbrennung, 
berechnet werden (EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.7, Auswahl der Daten), es sei denn, der Hersteller hat die 
Kontrolle über diese Prozesse (siehe 7.2.3.2).

BEISPIEL Ein Hersteller nutzt eine große Auswahl von Logistikunternehmen für den Vertrieb seiner Produkte auf 
dem Markt. Generische Daten sind daher für diesen Prozess geeignet.

Durchschnittsdaten für eine Produktgruppe sollten nicht für die Darstellung einer engeren Produktgruppe 
mit einer signifikant höheren Auswirkung verwendet werden. Signifikant sollte als ±10 % betrachtet 
werden.

Für vorgelagerte und nachgelagerte Prozesse werden generische Daten (Sachbilanz, Ökobilanz und 
technische Daten für Szenarios) der in 5.2 aufgeführten Arten von Datenquellen bewertet. Dadurch sollte 
eine Hierarchie für die Auswahl generischer Daten erreicht werden, die sicherstellt, dass Daten so 
repräsentativ wie möglich sein müssen, und dass andere nachstehend aufgeführte Anforderungen an die 
Datenqualität erfüllt werden.

7.2.3.4 Zeitliche Repräsentativität

Alle Daten müssen so aktuell wie möglich sein, siehe (EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.1).

Datensätze (Sachbilanz), die für Berechnungen genutzt werden, müssen für das aktuelle Jahr gültig sein und 
ein Referenzjahr innerhalb der letzten 10 Jahre für generische Daten abbilden; das Referenzjahr bezieht sich 
auf das Jahr, das die gesamte Bilanz unter Berücksichtigung des Alters/der Repräsentativität der 
verschiedenen einbezogenen spezifischen Daten und Hintergrunddaten am besten abbildet, d. h. nicht 
automatisch das Jahr der Modellierung, Berechnung oder Veröffentlichung. Die Gültigkeit von Datensätzen 
(Sachbilanz) bezieht sich auf das Datum, bis zu dem die Bilanz als mit der dokumentierten technologischen 
und geografischen Repräsentativität noch ausreichend gültig angesehen wird; (siehe 
EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2).

Wenn eine ausgewählte EPD abgelaufen ist, muss deren Verwendung begründet werden.
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Datensätze und EPDs müssen auf Durchschnittsdaten eines Jahres beruhen, und Abweichungen müssen 
begründet werden (siehe EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2).

7.2.3.5 Geografische Repräsentativität

7.2.3.5.1 Allgemeines

Nach EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2 gilt die folgenden Anforderung:

Der geografische Erfassungsbereich muss die physikalische Wirklichkeit (Produktionsstandorte und Produk-
tionstechnologie, Beschaffungsmarkt des Landes/der Region) für das deklarierte Produkt oder die 
deklarierte Produktgruppe so weit wie möglich widerspiegeln, wobei Folgendes zu berücksichtigen ist:

� technologische Repräsentativität für die Region/das Land;

� Repräsentativität der Input-Materialien für die Region/das Land;

� Repräsentativität der Input-Energien für die Region/das Land.

7.2.3.5.2 Anpassung von Daten, um örtliche Bedingungen wiederzugeben

Oft geben generische Daten nicht direkt die untersuchten örtlichen Bedingungen (d. h. die tatsächliche Situa-
tion) wieder. Ein Ausgleich, der auf einer quantitativen empirischen Grundlage für die örtlichen 
Bedingungen beruht, ist immer die beste Option. Dies setzt jedoch voraus, dass Fachleute ein detailliertes 
Verständnis der Informationen im Kontext der örtlichen Bedingungen haben und daher auch die 
verschiedenen Maßnahmen verstehen, die zu ergreifen sind, um eine etwaige Verzerrung der Informationen 
auszugleichen. Wenn ein fundierter Ausgleich der Daten nicht möglich ist, sind fundierte Annahmen zu 
treffen. Derartige Annahmen werden in Ökobilanzen häufig angewendet, da oft keine andere Möglichkeit zur 
Verfügung steht. Solche Annahmen sollten stets im Ökobilanz-Bericht dokumentiert werden, und die 
Sensitivität der Analyse, die sich auf der Grundlage solcher Annahmen ergibt, sollte beurteilt werden.

7.2.3.6 Technologischer Erfassungsbereich

Nach EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2 gilt die folgenden Anforderung:

Der technologische Erfassungsbereich muss die physikalische Wirklichkeit (Produktionsstandorte und 
Produktionstechnologie, Beschaffungsmarkt des Landes/der Region) für das deklarierte Produkt oder die 
deklarierte Produktgruppe so weit wie möglich widerspiegeln, wobei Folgendes zu berücksichtigen ist:

� Repräsentativität für die Technologiemischung und die Art der Lage.

7.2.3.7 Konsistenz

Bei der Auswahl muss überprüft werden, ob EN 15804 im Hinblick auf die Konsistenz eingehalten wird, 
wobei Folgendes zu berücksichtigen ist:

� Daten müssen die gleichen Systemgrenzen zur natürlichen Umwelt und anderen Produktsystemen 
nutzen wie in EN 15804. Eine doppelte Zählung und Auslassung müssen vermieden werden;

� Abschneideregeln für Inputs und Outputs;

� Daten (Sachbilanz und EPD) müssen entsprechend der Systemgrenze innerhalb der durch die Kriterien 
für den Ausschluss von Inputs und Outputs gesetzten Grenzen vollständig sein 
(EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2);
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� Daten müssen den gleichen Allokationsregeln folgen wie in EN 15804. Wenn Daten die Allokations-
grundsätze nicht beachten, müssen sie im Einklang mit den Allokationsregeln in EN ISO 14044 stehen;

� für das Dokumentationsformat und für die Datensätze der Sachbilanz, die für die Modellierung der 
Ökobilanz verwendet werden, müssen das aktuelle ILCD-Format und die Nomenklatur genutzt werden, 
die in dem Dokument �International Reference Life Cycle Data System (ILCD) Handbook � 
Nomenclature and other conventions� festgelegt sind; (EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2). Die 
verschiedenen Felder (die in Abschnitt 6 beschrieben werden) unterstützen die Auswahl geeigneter 
generischer Datensätze;

� Daten müssen die gleichen Wirkungsabschätzungs-Indikatoren wie in EN 15804 nutzen.

Anhang E stellt eine Leitlinie sowie Anforderungen für die Behandlung von Strom und weiteren Prozessen 
bereit, um die doppelte Zählung beispielsweise der regenerativen Stromerzeugung zu vermeiden.

Der Umgang mit fehlenden Daten und anderen Datenlücken muss dokumentiert werden.

7.2.3.8 Plausibilität

Nach EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.2 gilt die folgenden Anforderung:

Generische Daten müssen hinsichtlich ihrer Plausibilität überprüft werden.

ANMERKUNG Die Plausibilität kann in Form der Massenbilanz, Energiebilanz, durch einen Vergleich von Indikatoren 
mit solchen von Datensätzen, die nach diesem Dokument überprüft oder verifiziert wurden, oder durch einen Vergleich 
von Flüssen oder Indikatoren mit anderen maßgebenden Informationsquellen überprüft werden (siehe Anhang B). Die 
Plausibilität kann auch durch einen Vergleich von Indikatoren mit solchen Datensätzen überprüft werden, die bereits 
nach EN 15804 überprüft oder verifiziert wurden, oder durch einen Vergleich mit anderen maßgebenden 
Informationsquellen.

7.2.3.9 Verlässlichkeit der Quelle

Zur Kontrolle der Verlässlichkeit der Daten sollte die Quelle jeglicher verwendeten Daten festgestellt werden 
und für die Anwendung der Daten angemessen sein.

Die Verlässlichkeit der Quelle schwankt stark in Abhängigkeit davon, wer die Informationen erstellt hat. Zur 
Kontrolle der Verlässlichkeit der Daten sollte die ursprüngliche Datenquelle festgestellt werden und für die 
Anwendung der Daten angemessen sein. Zum Beispiel könnten Daten von einer Schulklasse 
zusammengestellt, vom Hersteller eines bestimmten Produkts veröffentlicht oder im Rahmen einer 
Masterarbeit gesammelt werden. Die Kenntnis der Quelle wird eine Leitlinie für den Ersteller von 
Ökobilanzen sein.

Es ist häufig erforderlich, zwischen verschiedenen Datensätzen, die denselben Informationsbedürfnissen in 
einer Ökobilanzstudie entsprechen, zu wählen. Vor der Auswahl und Anwendung eines Datensatzes ist es 
wichtig zu verstehen, warum diese Datensätze sich unterscheiden. Es kann viele gute Gründe geben, dem 
Anschein nach ähnliche Daten zurückzuweisen, diese könnten beispielsweise einschließen, dass sich die 
Präzision der Daten unterscheidet, die Daten ein unterschiedliches Alter haben usw. Vor der Wahl eines 
Datensatzes muss die Bedeutung etwaiger Unterschiede zwischen den Datensätzen verstanden werden.

Eine Sensitivitätsanalyse kann als systematisches Verfahren zur Abschätzung der Auswirkungen der 
getroffenen Wahl den Auswahlprozess unterstützen, falls z. B. mehr als ein Datensatz verwendet werden 
könnte (siehe EN ISO 14040:20061, 4.5.3.3).
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7.3 Berichterstattung über die Datenqualität auf Produktebene

7.3.1 Allgemeines

Die Datenqualität muss sowohl im Projektbericht als auch in der EPD angegeben werden.

7.3.2 Angabe der Datenqualität im Projektbericht

Die im Projektbericht bezüglich der Datenqualität bereitgestellten Informationen müssen die Verifizierung 
der Informationen über die Datenqualität und Repräsentativität, die in der EPD bereitgestellt werden,
unterstützen.

Die Quelle der in der EPD verwendeten Rohdaten muss im Projektbericht zusammen mit allen Probenahme-
verfahren und Berechnungen, die für die Durchschnittsbildung verwendet wurden, angegeben werden. Eine 
Bewertung der Datenqualität der Rohdaten und der für die EPD festgelegten Sachbilanz muss im 
Projektbericht auf der Grundlage eines der beiden in EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E beschriebenen 
Systeme angegeben werden.

Eine Dokumentation der generischen und spezifischen Daten, die bei der Modellierung der EPD verwendet 
wurden, insbesondere alle Datensätze der Sachbilanz oder einer vorgelagerten oder nachgelagerten EPD, 
muss im Projektbericht bereitgestellt werden. Die Dokumentation sollte Folgendes umfassen:

� geografischer Erfassungsbereich;

� technologischer Erfassungsbereich;

� deren Quelle einschließlich des Jahres der Veröffentlichung.

Die Bewertung der Datenqualität der maßgebenden Daten nach 7.1 und EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.3
muss im Projektbericht angegeben werden, und die für die Bewertung der Datenqualität angewendete 
Maßnahme muss ebenfalls angegeben werden.

Jegliche Verwendung von maßgebenden Daten, die in Bezug auf entweder Zeit, Geografie oder Technologie 
nach 7.1 und EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.3 als schlecht oder sehr schlecht bewertet wurden, muss 
einschließlich der Begründung für das Qualitätsniveau der Daten und für die Auswahl des Datensatzes 
beschrieben werden. Die Relevanz dieser Datensätze im Hinblick auf den Beitrag zu den 
Kernindikatorergebnissen muss ebenfalls beschrieben werden.

Jegliche Verwendung von maßgebenden Daten, die in Bezug auf entweder Zeit, Geografie und Technologie 
als mittel bewertet wurden, und deren Bewertung nach 7.1 und EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.3 einen 
Beitrag zu jeglichen Kernindikatoren von mehr als 30 % ergeben hat, muss ebenfalls einschließlich der 
Begründung für das Qualitätsniveau der Daten und für die Auswahl des Datensatzes beschrieben werden. 
Die Relevanz dieser Datensätze im Hinblick auf den Beitrag zu den Kernindikatorergebnissen muss ebenfalls 
beschrieben werden.

Darüber hinaus sollten die Präzision, Konsistenz, Vollständigkeit sowie Quellen der verwendeten 
maßgebenden Daten angegeben werden, und jegliche Abweichungen von den Anforderungen von EN 15804
müssen im Bericht angegeben und begründet werden, beispielsweise muss die Verwendung von 
vorgelagerten Daten, die die Allokationsgrundsätze nach EN 15804 nicht beachten, deutlich im 
Projektbericht angegeben und begründet werden, siehe EN 15804:2012+A2:2019, 6.4.3.1. 

Der Projektbericht muss nachweisen, dass eine doppelte Zählung bei der Bewertung von Strom und aller 
sonstigen maßgebenden Daten vermieden wurde, siehe Anhang C.

Die Datenqualität von Daten, die für Modul D verwendet wurden, muss ebenfalls im Bericht angegeben 
werden.
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Die Anforderungen an die Berichterstattung nach EN 15804:2012+A2:2019, 8.2 müssen berücksichtigt 
werden, beispielsweise bezüglich der Bereitstellung von Informationen über Berechnungsregeln für die 
Durchschnittsbildung, die Systemgrenze, Annahmen über die Stromerzeugung, Abschneidekriterien, Quellen 
von Daten usw. Darüber hinaus müssen die folgenden Aspekte im Projektbericht einbezogen werden, um 
eine Beschreibung der Datenqualität zu ermöglichen: 

a) EPDs, die mehrere Produkte oder mehrere Standorte abdecken, sollten sich bezüglich ihrer 
Kernindikatoren für die Umweltwirkungen um nicht mehr als ±10 % unterscheiden. Wenn für die 
beurteilten Standorte und/oder Produkte größere Unterschiede bei den Auswirkungen festgestellt 
werden, muss dies im Projektbericht begründet werden.

b) Überprüfungen der Massenbilanz, um nachzuweisen, dass die Inputs ausreichen, um alle Outputs zu 
erzeugen, einschließlich entstehender Abfälle, Prozessemissionen und Emissionen von biogenem 
Kohlenstoff. Wasser und Feuchte sollten ebenfalls als Teil der Massenbilanz betrachtet werden, oder es 
sollte eine gesonderte Wasserbilanz bereitgestellt werden.

c) Dokumentation zur Unterstützung jeglicher in der EPD gemachten Aussagen. Aussagen könnten eine 
Zertifizierung nach Umweltnormen wie z. B. EN ISO 14001 oder eine Zertifizierung nach technischen 
Normen einschließen. Ein Beleg für die Zertifizierung muss diese Aussagen unterstützen. EN ISO 14021
beschreibt eine Methodik zur Beurteilung und Verifizierung von Umweltaussagen im Allgemeinen sowie 
spezifische Beurteilungs- und Verifizierungsverfahren für bestimmte Aussagen wie z. B. �Recyclatgehalt� 
und �recyclingfähig�. Diese müssen hinsichtlich der in der EPD gemachten Umweltaussagen 
berücksichtigt werden.

ANMERKUNG Die in einer EPD angegebene Verwendung von Sekundärmaterial ist kein Maß für den Recyclatgehalt 
nach EN ISO 14021. 

7.3.3 Berichterstattung über die Datenqualität in der EPD

Für eine EPD nach EN 15804 und diesem Dokument muss die Datenqualität einschließlich Informationen zu 
jeglichen Mängeln hinsichtlich der Datenqualität in der EPD auf der Grundlage der im Projektbericht 
bereitgestellten Informationen qualitativ beschrieben und angegeben werden. Darüber hinaus müssen auch 
die Berechnungsregeln für eine etwaige Durchschnittsbildung angegeben werden.

Diese Informationen sollten in einem herausgehobenen Abschnitt der EPD zur Angabe der Datenqualität 
nach diesem Dokument bereitgestellt werden, damit es für den Nutzer der EPD möglich ist zu erkennen, dass 
es sich um die Datenqualität und Repräsentativität handelt. Dieser Text muss mit den im Projektbericht 
angegebenen Informationen zur Datenqualität in Einklang stehen und eine angemessene Zusammenfassung 
von diesen darstellen. Zusätzlich müssen auch die Anforderungen nach EN 15804 bezüglich der 
Datenqualität angegeben werden, siehe EN 15804:2012+A2:2019, 7.1 und 7.2.1. 

Für jeglichen Text zur Beschreibung der Datenqualität muss die in Anhang E angegebene Ausdrucksweise 
angewendet werden, um die Datenqualität in Bezug auf Zeit, Geografie und Technologie zu beschreiben, und 
alle irreführenden oder übertriebenen Aussagen müssen vermieden werden. Die EPD muss spezifizieren, 
welche Maßnahme aus EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E für die Bewertung der Datenqualität maßge-
bender Daten angewendet wurde.

Jegliche Verwendung von maßgebenden Daten, die in Bezug auf entweder Zeit, Geografie oder Technologie 
nach 7.1 und EN 15804:2012+A2:2019, 6.3.8.3 als schlecht oder sehr schlecht bewertet wurden, muss 
einschließlich der Begründung für das Qualitätsniveau der Daten und für die Auswahl des Datensatzes 
beschrieben werden. Die Relevanz dieser Datensätze für die Kernindikatorergebnisse muss ebenfalls 
beschrieben werden.

Jegliche Verwendung von als �mittel� bewerteten Daten in Bezug auf entweder Zeit, Geografie und 
Technologie, deren Beitrag zu jeglichen Kernindikatoren mehr als 30 % beträgt, muss einschließlich des 
Grundes für die Unzulänglichkeit der Daten und für die Auswahl des Datensatzes beschrieben werden.
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In Bezug auf die Zeit müssen die folgenden Informationen neben der Bewertung der Datenqualität 
berücksichtigt und im Abschnitt über die Datenqualität ausführlicher angegeben werden:

� der Datenerfassungszeitraum für die Rohdaten der untersuchten Prozesse muss angegeben werden. 
Jegliche Abweichung von einer Datenerfassung innerhalb eines Jahres muss angegeben und begründet 
werden.

In Bezug auf die Geografie müssen die folgenden Informationen angegeben werden:

� das geografische Gebiet, in dem das Produkt hergestellt wird, in dem es vermarktet wird und wo die 
Errichtungs-, Nutzungs- und Entsorgungsphase des Produktes modelliert werden, muss detailliert 
angegeben werden.

In Bezug auf die Technologie müssen die folgenden Informationen angegeben werden:

� eine Kurzbeschreibung der Technologie und/oder der maßgebenden Inputs für das Produkt oder die 
Dienstleistung, das/die von der EPD abgedeckt wird, muss bereitgestellt werden.

In Bezug auf die Geografie und Technologie sollten die folgenden Informationen bei einer EPD, die eine 
Branche abdeckt, angegeben werden:

� der prozentuale Anteil des Gesamtverbrauchs oder der Herstellung des spezifischen Bauproduktes oder 
der spezifischen Dienstleistung, das/die von der EPD repräsentiert wird, in dem angegebenen Markt 
oder der Region, in dem/der die EPD modelliert wird, sollte angegeben werden, um die 
Repräsentativität nachzuweisen, und es sollte angegeben werden, ob es sich um einen 
Produktions- oder Verbrauchsmix handelt;

� Anzahl der Produkte und/oder Standorte, die in der EPD eingeschlossen sind;

� alle Probenahmeverfahren zur Auswahl von Standorten müssen beschrieben werden;

� das von der Datenerhebung abgedeckte relative Produktionsvolumen muss im Vergleich zu der 
Produktion, die durch die EPD dargestellt wird, beschrieben werden;

� eine Erläuterung des Verfahrens der Durchschnittsbildung muss bereitgestellt werden;

� EPDs, die mehrere Produkte oder mehrere Standorte abdecken, sollten sich bezüglich ihrer Kernindi-
katoren für die Umweltwirkungen um nicht mehr als ±10 % unterscheiden. Wenn für die beurteilten 
Standorte und/oder Produkte größere Unterschiede bei den Auswirkungen festgestellt werden, muss 
eine Beschreibung des Bereiches/der Schwankungsbreite der Ergebnisse der Wirkungsabschätzung 
bereitgestellt werden.

Die Quelle der Sachbilanz-Datensätze muss zusammen mit deren Alter angegeben werden (z. B. Bezeichnung 
und datierte Fassung der Sachbilanz-/Ökobilanz-Datenbank). Falls bei der Modellierung EPDs verwendet 
werden, muss dies angegeben werden.

7.3.4 Sonstige Informationen zur Datenqualität in der EPD

Sonstige Informationen in Bezug auf die Datenqualität, die sich auf die im Projektbericht angegebenen 
Informationen stützen, müssen in einer EPD nach EN 15804 und diesem Dokument angegeben werden und 
Folgendes einschließen: 

a) eine Aussage in der EPD, dass die Untersuchung nach den Anforderungen von EN 15804 und diesem 
Dokument durchgeführt wurde;

E DIN EN 15941:2021-07 � Entwurf �

Full document details: E DIN EN 15941:2021-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15941-2021-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15941-2021-07


prEN 15941:2021 (D)

40

b) ein einfaches Flussdiagramm der in der Ökobilanz enthaltenen Prozesse. Auch die Herstellungspro-
zesse/alle Prozesse, falls mehrere Orte einbezogen sind, sollten beschrieben werden. Die EPD sollte 
auch eine Beschreibung der Modellierung der Stromerzeugung enthalten, beispielsweise, ob ein 
Verbrauchsmix oder Restmix angewendet wurde, und ob ein Umwelttarif oder erneuerbare Energie 
verwendet wurde;

c) eine Beschreibung der wesentlichen Produktkomponenten und/oder Materialien;

d) die EPD sollte eine Darstellung der Allokationen enthalten, die für die Berechnung der EPD von 
Bedeutung sind, sowie die Allokationsverfahren, die für die Zuordnung von Auswirkungen zu aus einem 
früheren System rückgewonnenen Prä-Verbraucherabfällen angewendet wurden. Die Verwendung 
jeglicher Daten, die nicht den Allokationsgrundsätzen nach EN 15804 folgen, sollte angegeben werden;

e) Beschreibung der Systemgrenze (kann in Form eines Fotos oder in der Formulierung vereinfacht 
werden), einschließlich der Zuordnung der analysierten Prozesse zu den Modulen des Lebenszyklus. 
Dies sollte auch Folgendes einschließen:

i) eine Beschreibung des Beginns und Endes der Systemgrenze für Abfall, Sekundärmaterial 
und -brennstoff, die sowohl in Modul A ein- als auch aus Modul C austreten;

ii) den Punkt, an dem nicht elementare Inputs in die Module A1-A3 als Abfall, Sekundärmaterial, 
Sekundärbrennstoff oder Co-Produkt aus einem anderen Produktionsprozess angesehen 
werden, sowie die Zuordnung der Emissionen; und

iii) den Punkt, an dem nicht elementare Outputs aus den Modulen A5-C4 als Abfall, 
Sekundärmaterial oder Sekundärbrennstoff angesehen werden, sowie die Zuordnung der 
Emissionen;

f) Darstellung der Anwendung von Abschneidekriterien;

g) Angabe des EPD-Typs und der deklarierten/nicht deklarierten Module in Form einer Tabelle der 
Module (MND = Modul nicht deklariert, en: module not declared);

h) die Grundlage für die Entwicklung einer Referenz-Nutzungsdauer (RSL, en: reference service life) (siehe 
EN 15804:2012+A2:2019, Anhang A);

i) Angabe der wesentlichen Annahmen und Abschätzungen für die Auswertung, die nicht an anderer Stelle 
in der EPD dargestellt sind. Dies sollte Folgendes einschließen:

i) Annahmen für die Berechnung der Emissionsbindungsprozesse in jedem Modul;

ii) die Berechnung der Nettoflüsse von Sekundärmaterialien zur Berücksichtigung in Modul D.

7.3.5 Bereitstellung der EPD im ILCD-Format

Die EPD kann als Sachbilanz-Datensatz unter Verwendung des ILCD-Formats und der Nomenklatur bereit-
gestellt werden, die in dem Dokument �International Reference Life Cycle Data System (ILCD) Handbook � 
Nomenclature and other conventions� festgelegt sind. Dafür sind bestimmte Felder in Bezug auf die 
Datenqualität erforderlich, wie in den Tabellen von Abschnitt 6 gezeigt, um anzugeben, dass der Datensatz 
mit der Anforderung übereinstimmt.

Eine EPD kann auch unter Verwendung von prEN ISO 22057 bereitgestellt werden, die auf dem ILCD-Format 
für Sachbilanz-Datensätze beruht. Das Format ermöglicht die Bereitstellung einer Wirkungsabschätzung und 
weiterer Indikatoren anstatt der Sachbilanz. Dafür sind bestimmte Felder in Bezug auf die Datenqualität 
erforderlich, um anzugeben, dass der Datensatz mit der Anforderung übereinstimmt.
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8 Datenqualität auf Gebäudeebene

8.1 Allgemeines

In diesem Abschnitt wird die Datenqualität für die umweltbezogene Bewertung auf Gebäudeebene 
behandelt. Dies kann gleichermaßen für die Betrachtung der Datenqualität von allen Bauwerken anwendbar 
sein.

Eine Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden und Bauwerken wird im Allgemeinen durch-
geführt, um Planer und Auftraggeber, die am Konstruktions- und Entscheidungsfindungsprozess beteiligt 
sind, zu unterstützen und für die Beteiligten ein Ergebnis der Bewertung �im gebauten Zustand� 
bereitzustellen. Derartige Dritte beziehen das Bewertungsergebnis in ihren spezifischen individuellen oder 
institutionellen Entscheidungsfindungsprozess als Teil ihrer privaten oder geschäftlichen Tätigkeiten ein. 
Die Qualität des Ergebnisses einer Bewertung der umweltbezogenen Qualität sowie die Qualität aller 
zugrunde gelegten Daten sind Voraussetzungen dafür.

Der Vertrauensgrad der Ergebnisse und der Bewertung des Gebäudes hängt vom Grad der Präzision und 
Detailliertheit der zur Repräsentation des Bewertungsgegenstandes verwendeten Daten und Informationen 
ab.

Die Wahl des Datentyps hängt von Folgendem ab:

� vom Anwendungsbereich und vorgesehenen Verwendungszweck der Bewertung;

� von dem Zeitpunkt, an dem der Bewertungsgegenstand innerhalb des Entscheidungsfindungsprozesses 
bewertet wird (Skizze, Endentwurf, Bau, während der Nutzung);

� von der Verfügbarkeit von Informationen;

� von der Bedeutung der Daten in Bezug auf die Gesamtbedeutung der Untersuchung.

Daher ist es notwendig, die Qualität der verwendeten Daten und die Qualität des Bewertungsergebnisses in 
angemessener Weise zu überprüfen, zu deklarieren und/oder kommunizieren. Hinsichtlich ihrer Qualität 
überprüfte Daten und Bewertungsergebnisse sind eine Voraussetzung für die Glaubwürdigkeit von 
Sachverhalten, die die Grundlage für eine Entscheidungsfindung bilden.

8.2 Bewertung während spezifischer Entwurfs- und Entscheidungsschritte/-phasen

Für die Bewertung der umweltbezogenen Qualität von Gebäuden (siehe prEN 15978-1) kann eine Quanti-
fizierung des Gebäudemodells und dessen Aufbau über den Lebenszyklus des Gebäudes mit 
unterschiedlichen Graden an Komplexität (d. h. Präzision und Grad der Detailliertheit, Repräsentativität und 
Vollständigkeit) bei der Beschreibung des Gebäudemodells und von Szenarien vorgenommen werden.

Es wird anerkannt, dass bei Bewertungen, die nach den Anforderungen von prEN 15978-1 durchgeführt 
werden, der Grad an Detailliertheit, der im Gebäudemodell erforderlich ist, vom Ziel und 
Anwendungsbereich sowie dem vorgesehenen Verwendungszweck der Bewertung und von der 
Projektphase, in der die Bewertung durchgeführt wird, abhängig ist. 

Zur Erfüllung der Anforderungen von prEN 15978-1 werden drei Arten von Bewertungen mit unterschied-
licher Detailgenauigkeit angewendet, um Ersteller von Ökobilanzen dabei zu unterstützen, eine solide 
Ökobilanz zu erstellen, in der der Bewertungsgegenstand möglichst gut mit den Daten, die in jeder Phase des 
Projektes zur Verfügung stehen, erfasst wird. Es wird erwartet, dass der Detaillierungsgrad und die 
Genauigkeit von Daten mit Fortschreiten der Konstruktion, Spezifikation und des Baus des Gebäudes 
zunehmen.
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� Typ 1 � �grundlegende/einfache� Bewertung, die üblicherweise in der frühen Phase der Konzept-
entwicklung oder Grundendwurfsphase vor der Beantragung behördlicher Baugenehmigungen/einer 
bauaufsichtlichen Zulassung durchgeführt wird.

� Typ 2 � Bewertung mit �mittlerem Detaillierungsgrad�, die üblicherweise in den weiter-
entwickelten/Detailentwurfsphasen durchgeführt wird.

� Typ 3 � �umfassende� Bewertung, die üblicherweise in der Endentwurfsphase oder in der gebauten 
Phase/Nutzungsphase durchgeführt wird.

In unterschiedlichen Ländern kann es bestimmte Kategorien, welche fortschreitende Phasen im Entwurfs-
prozess bezeichnen, geben, die erforderlich sind, um beispielsweise einen Bauvorbescheid zu erhalten, die 
Ausstellung von Baugenehmigungen zu erreichen usw., diese Entwurfsphasen werden durch die vorstehend 
verwendeten allgemeinen Benennungen Konzept/Grundendwurf, weiterentwickelter Entwurf/Detailent-
wurf, Endentwurf/Bauzustand abgegrenzt.

8.3 Bewertung der Datenqualität auf Gebäudeebene

8.3.1 Allgemeines

Die Datenqualität muss im Hinblick auf Folgendes bewertet werden:

� geografische Repräsentativität, siehe 8.3.2; 

� technische Repräsentativität, siehe 8.3.3; 

� zeitliche Repräsentativität, siehe 8.3.4; 

� Vollständigkeit, siehe 8.3.5. 

Die Datenqualität sollte zusätzlich im Hinblick auf Folgendes bewertet werden:

� Konsistenz, siehe 8.3.6; 

� Plausibilität, siehe 8.3.7; 

� Präzision, siehe 8.3.8. 

Die Bedeutung des Einflusses der gewählten Daten für die Bewertung des Gebäudes muss (z. B. durch eine 
Sensitivitätsanalyse) ermittelt und im Projektbericht angegeben werden. (Produkte/Materialien/Prozesse, 
die zusammen bis zu mindestens 80 % der absoluten Wirkung eines jeden Kernindikators für die 
Umweltwirkungen ausmachen, werden als maßgebend betrachtet).

8.3.2 Geografiebezogen

Für eine Bewertung der umweltbezogenen Qualität auf Gebäudeebene nach prEN 15978-1 muss im Hinblick 
auf die geografische Repräsentativität der Daten Folgendes berücksichtigt werden:

� die gewählten Daten müssen einen geografischen Erfassungsbereich haben, der die physikalische Wirk-
lichkeit für die Produkte widerspiegelt;

� die Datenqualität der gewählten Daten muss für das Ziel und den Anwendungsbereich der 
Untersuchung geeignet sein;

� die standort- und lagespezifischen Aspekte des Gebäudes müssen berücksichtigt werden 
(beispielsweise Energie- und Wassereinsatz auf der Baustelle, Transport von Materialien und 
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Ausrüstungen zur und von der Baustelle, örtliche Vorgehensweisen bezüglich Bau, Rückbau/Abriss, 
Abfallentsorgung).

EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E, oder Anhang F dieses Dokuments stellen Ansätze für die Bewertung 
der geografischen Datenqualität von Datensätzen bereit. Einer dieser Ansätze muss für die Bewertung der 
Datenqualität auf der Gebäudeebene angewendet werden und ist bei jeder Kommunikation anzugeben. 

8.3.3 Technologiebezogen

Für eine Bewertung der umweltbezogenen Qualität auf Gebäudeebene nach prEN 15978-1 muss im Hinblick 
auf die technologische Repräsentativität der Daten Folgendes berücksichtigt werden:

� die gewählten Daten müssen einen technologischen Erfassungsbereich haben, der die physikalische 
Wirklichkeit für die Produkte widerspiegelt;

� die Datenqualität der gewählten Daten muss für das Ziel und den Anwendungsbereich der 
Untersuchung geeignet sein;

� der technologische Erfassungsbereich muss die genutzten Dienstleistungen und Betriebsmittel 
(Energieversorgung, Wasserversorgung und -behandlung usw.) sowie die für den Bau, die Nutzung, den 
Rückbau/Abriss am Ende des Lebenszyklus, die Abfallentsorgung sowie Wiederverwendung, Recycling 
und Rückgewinnung von Materialien einschließlich Energierückgewinnung angewendeten Verfahrens-
weisen widerspiegeln.

EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E, oder Anhang F dieses Dokuments stellen Ansätze für die Bewertung 
der technologischen Datenqualität von Datensätzen bereit. Einer dieser Ansätze muss für die Bewertung der 
Datenqualität auf der Gebäudeebene angewendet werden und ist bei jeder Kommunikation anzugeben.

8.3.4 Zeitbezogen

Verwendete Daten müssen so aktuell wie möglich sein. Die letzte Aktualisierung der Sachbilanz-/Öko-
bilanz-Daten darf nicht älter als 10 Jahre sein.

Die Gültigkeit von Daten und/oder Datensätzen und/oder EPDs, die für die Bewertung der 
umweltbezogenen Qualität eines Gebäudes verwendet werden, muss überprüft werden und ist bei jeder 
Kommunikation anzugeben.

Angaben zur zeitlichen Gültigkeit sind in EPDs enthalten. Ein für Berechnungen verwendeter Datensatz für 
Betriebsmittel sollte auf Durchschnittsdaten eines Jahres beruhen, sofern maßgebend; Gründe für einen 
anderen Bewertungszeitraum müssen aufgeführt werden.

Datensätze für Entsorgungsprozesse müssen Emissionen von Entsorgungsprozessen für mindestens 
100 Jahre berücksichtigen, mit Ausnahme von Emissionen von biogenem Kohlenstoff, die ohne Zeitbegren-
zung zu berücksichtigen sind. Emissionen, die länger als 100 Jahre auftreten, sollten in einem Datensatz als 
gesonderte �Langzeit�-Elementarflüsse inventarisiert und in die Wirkungsabschätzung einbezogen werden, 
sofern maßgebend.

EN 15804:2012+A2:2019, Anhang E, oder Anhang F dieses Dokuments stellen Ansätze für die Bewertung 
der zeitbezogenen Datenqualität von Datensätzen bereit. Einer dieser Ansätze muss für die Bewertung der 
Datenqualität auf der Gebäudeebene angewendet werden und ist bei jeder Kommunikation anzugeben.
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8.3.5 Vollständigkeit

8.3.5.1 Allgemeines

Auf Gebäudeebene deckt Vollständigkeit mehrere Aspekte ab: 

a) die Teile des Gebäudes, die bewertet wurden, d. h. welche �Bauelemente� und/oder Gebäude-
komponenten einbezogen wurden, beispielsweise das Tragwerk und die Substanz oder das gesamte 
Gebäude einschließlich Gebäudediensten und allen Endbearbeitungen und Ausstattungsteilen. Sie 
bezieht sich auch auf Materialien und Produkte, die bewertet wurden, um den Detaillierungsgrad 
festzustellen, beispielsweise dahingehend, ob Klebstoffe, Befestigungsmittel oder sonstige Elemente 
einbezogen wurden.

b) der Anwendungsbereich der Bewertung, beispielsweise hinsichtlich der Standortgrenze und des 
Einflussbereichs des Gebäudes.

c) die Vollständigkeit in Bezug auf die Systemgrenzen, um zu betrachten, ob Daten konsistent sind oder ob 
es zu Auslassungen oder einer doppelten Zählung von Prozessen kommen kann. 

d) die Informationsmodule, die berücksichtigt wurden.

Die verwendeten Daten müssen in ihrer Darstellung des Gebäudes oder sonstiger Informationen hinsichtlich 
der Quantifizierung des Gebäudes vollständig sein (siehe Tabelle 10).

Die Bewertung muss genau die Quantifizierung des Gebäudes entsprechend dem Bewertungstyp (siehe 8.2) 
darstellen, in Übereinstimmung mit prEN 15978-1:2021, 7.5.2 und den verwendeten Szenarien (nach 
prEN 15978-1:2021, Abschnitt 8).

Tabelle 10 stellt ein Beispiel für den Aufbau eines Gebäudes dar. Die Gebäudekategorien und 
Beispielelemente sind nicht vollständig, jedoch darf in eine Ökobilanz-Bewertung eine Tabelle wie diese 
einbezogen werden (siehe Berichterstattung).

Tabelle 10 � Beschreibung des Gebäudes

Teil des Gebäudes� Gebäudeelement� Beispielelemente

Arbeiten zur 
Bauvorbereitung�

unterstüt-
zende 

Arbeiten�

zeitweilige/Vorbe-
reitungsarbeiten�

Aushub, Brennstoff für die Ausrüstung�

Gerüst, Stützbalken�

Transport, Kraftstoff für Lastkraftwagen, Bagger...�

Zuschlagstoff, Erde�
Erdarbeiten durch 

Fachfirma�

Arbeit an 
einem 

vorhandenen 
Gebäude�

Abriss und 
Abänderungen�

Brecher, Brechmaschinen, Brennstoff...�

Unterbau�

Fundamente und Pfähle�
Beton/Bewehrung, Holz, Stahl, Zuschlagstoff, 
Erde...�

Kellergeschosswände�

Stützwände

Wasserschutz� Membrane�

Bau des Erdgeschosses�
Beton/Bewehrung, Holz, 
Stahl/Brandschutzanstrich/
Brandschutzverkleidung, Dämmung�
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Teil des Gebäudes� Gebäudeelement� Beispielelemente

Überbau�

Tragwerk�

Stützen�
Beton/Bewehrung, Holz, Stahl/Brandschutzan-
strich/Brandschutzverkleidung�

Balken�

Scherwände�

Obergeschosse�

Beton/Bewehrung, Holz, Stahl,�

Dämmung�

Brandschutzanstrich/Brandschutzverkleidung�

Balkone�
Beton/Bewehrung, Holz, Stahl, Metall�

Geländer, Paneel�

Dach�
Dachkonstruktion�

Beton/Bewehrung, Holz, Stahl/Brandschutzan-
strich/Brandschutzverkleidung, Holz-/Me-
tall-Dachlattungen, Oberlichter, Rauchabzüge, 
Kamine�

Witterungsschutz� Membran, Ziegel, Blech, Asphalt-/Bitumenschicht�

Treppen und Rampen� Beton/Bewehrung, Holz, Stahl�

Substanz�

Gebäude-
hülle�

Außenwände�
Beton/Bewehrung, Holz, Stahlrahmen�

Latten, Dämmung, Membran, Schalung�

Fenster�

Verglasung, Rahmen, Pfosten/Riegel/Dichtung/

Abdeckung/Thermosperre�

Beschläge�

Außentüren� Rahmen, Dämmung, Tür, Beschläge�

Sonnenschutz-
einrichtungen�

Rahmen, Halterung, Sonnenschutz�

Innenwände�

Innenwände � 
tragend�

Unterkonstruktion, Ständer, Gipskarton, Verklei-
dung,

Beton/Bewehrung, Mauerziegel/Blocksteine/

Mörtel�
Innenwände � 
nicht tragend�

Innentüren� Rahmen, Dämmung, Tür, Beschläge�

Oberflächenaus-
bildung�

Ausführun-
gen von 

Außenober-
flächen�

Fassadenbeklei-
dung�

Rahmen�

Stülpschalung�

Fliesen/Klebstoff�

Ausführun-
gen von 

Innenober-
flächen�

Beschichtungen� Lacke, Beizen, Anstrichstoff�

Wandbekleidungen�
Putz, Verleistungen

Fuß- und Scherleisten, Lacke, Beizen, Anstrichstoff�

Doppelböden� Stütze, Rasterstab, Platten�

Fußbodenaus-
führungen�

Estrich, Membran, Ausgleichsmassen�

Unterlage/Teppichboden/Klebstoff�

Fliesen/Klebstoff/Fugenmörtel�
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Teil des Gebäudes� Gebäudeelement� Beispielelemente

Deckenausfüh-
rungen�

Unterkonstruktion, Platten, Gesims�

Lacke�

Beizen�

Anstrichstoff�

Gebäudedienste�

Wasser-
systeme�

Warmwasser-
verteilung�

Kessel, Tanks, Rohre, Isolierung�

Kaltwasser-
verteilung�

Tanks�

Rohre�

Regenrinne�

Wasseraufberei-
tungsanlagen�

Regenwasser-
anlagen�

Abwassersysteme�

Beleuchtung�

Innenbeleuchtung� Leuchten�

Verkabelung�

Schaltung�
Außenbeleuchtung�

Stromerzeugung und -verteilung�
kombinierte Wärme- und Stromerzeugung, 
Solar-PV-Anlage, thermische Solaranlage, Genera-
toren

Heizanlagen� Kessel, Kälteanlagen, Wärmepumpen, Gebläse-
konvektoren, Induktionsgeräte, Heizkörper, Venti-
le�Kühlanlagen�

Lüftungsanlagen�
Klimagerät, Luftführung, Volumenstrom-Regel-
geräte, Isolierung�

Förder-
anlagen��

Aufzüge, Rolltreppen�

Reinigungsbehälter�

Telekommunikations- und 
Datensysteme�

Kabel�

Ausrüstung�

Brandschutzanlagen�

Kommunikations- und 
Sicherheitsanlagen�

nicht in das Gebäude eingebaut

Ausstattung, 
Möblierung und 

Ausrüstung�

im Gebäude 
eingebaut

Sanitäreinrichtungen�

Schränke, Garderoben und Arbeitsplatten (Wohn-
gebäude)�

nicht in das Gebäude eingebaut
freistehende Aufbewahrungsmöbel, Raumteiler, 
Schränke, Garderoben und Arbeitsplatten �
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